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heit, die Lungentuberkuloſe a: fo ſtellt ſich wird das Eindringen ruſſiſch · poluiſcher Arbeiter vriren, zur weiteren Ausbildung der auf dem Paris, 20, Auguſt. (W. T. B.) Der 


Abonnements⸗Einladung. Br an a 2 bre bedingt Se . Nane während des Jahres vorgebildeten italieniſche Botſchaſter Base Ba = 
a iermit ein neues Abon⸗ etwas ungünſtiger, de eich 1 Gp Herr Bebel vertheidigt heute in einem Mannſchaften. Die genannten Pauzerfahrzeuge franzöſiſchen Regierung eine Denkſchrift über die | 
Wir eröffnen hiermit ei Mille den Vorrang vor uns mit 3,12 pro Mille ſechs Spalten des „Verliner Volksblatts“ füllen⸗ find 1109 Tonnen groß, haben 700 Pferdekräfte Errichtung internationaler permanenter Sanitäts⸗ N 


nement für den Monat September auf die behaupten, dafür aber beträgt die Zahl der tödt⸗ den Artikel den Organif ations⸗Ent⸗ und führen eine Beſatzung von 76 Mann. Die kommiſſionen, welche an den Grenzen von Tunis 
täglich einmal erſcheinende Pommerſche lich verlaufenen Fälle in der deutſchen Armeeſwurf der Fraltion. Bemerkenswerth find nur Armirung derſelben beſteht in einem einzigen und Perſien, ſowie in Suez und Bab.el⸗Mandeb 
Zeitung mit 35 Pf., auf die zweimal nur 0,83 pro Mille, worauf als nächſtbeſte folgende ſcharfe Sätze gegen die Opponenten: ſchweren Buggeſchütz, einer 30,5 em Ringkanone, ihren Sitz haben ſollten. Wie der Matin“ er⸗ 
täglich erſcheinende Stettiner Zeitung mit Staaten Belgien mit 1 und Frankreich mit 1,11 = Es ſcheiut bei einem Heinen Theil unſerer welche in einem offenen Thurme ſteht. Sie ſind fährt, bat ferner der Botſchafter Menabrea an 
N 6 pro Mille folgen. j er enoijen dahin gekommen zu fein, daß fie einen ausſchließ ich zur Vertheidigung der Küſten in den Minifter Ribot die Anfrage gerichtet, ob 
= Pf. Beſtellungen nehmen alle Poſt⸗ Obwohl die Verhältnißzahlen ſich für Frank. der Ihrig e ſobald er Reichstags⸗ Abgeordneter Zuſammenwirkung der Forts und übrigen Küſten⸗ Frankreich geneigt wäre, einer internationalen 

ter an. 


reich im Allgemeinen nicht ungünſlig aulaſſen geworden iſt, mag er auch vorher für einen der bertheidigungsmittel beſtimmt, daher im ſtreng⸗ techuiſchen Kommiſſion beizutreten, welche die 
und die Tendenz weiterer Aufbeſſerung, zeigen, tüchtigſten und beſten Genoſſen gegolten haben, ſten Sinne nicht als ſeegehende Fahrzeuge zu Anwendung beſonderer ſanitärer Maßregeln gegen 
wird Frankreich doch, wie die „Debats“ bemer⸗ nunmehr für einen Parteigenoſſen 2. Klaſſe an betrachten, obwohl ſie wiederholt zu den Geſchwa⸗ die Cholera ſtudiren ſoll. 
ken, von Deutſchland, welches in jeder e ſehen, dem jede Niederträchtigkeit und Schlechtig⸗ dermanövern in der Nord⸗ und Oſtſee herange⸗ Paris. 20. Auguſt. (W. T. B.) Einige 
den Vorrang behaupte, weit übertroffen. wor Be zuzutranen iſt, und der deshalb unter Ku⸗ zogen worden find, Ihr geringer Tiefgang ge⸗ Morgenblatter kündigen an, gewiſſe Gruppen der 
Berliner Aerztekongreß,“ fährt 75 ze Blatt ratel Be und für unfähig erklärt werden ſtattet ihnen dagegen, ſich weit unter Land zu- Kammer würden in der nächſten Seſſion ihren 
ort, „hat alſo den von unſerer Regierung amt⸗ muß, in Partefaugelegenheiten ein entſcheidendes rückzuziehen, wohin ihnen größere feindliche Schiffe Einfluß zu Gunſten der Entfernung Floquets 
lich entſendeten Mitgliedern der Armee⸗ und Wort einzuſprechen. — Sollte dieſe etwas ſon⸗ nicht zu folgen vermögen. Sie bilden daher ein vom Kammerpräſidium und deſſen Erſetzung 
Marine⸗Sanitätsbehörden eine treffliche Gelegen- derbare Anſicht von dem Werthe eines Abgeord⸗ wirkſames Mittel zur Vertheidigung unſerer] durch den derzeitigen Vizepräſidenten, Caſimir 
heit geboten, „Fachunterricht zu nehmen, und neten der Partei die maßgebende werden, daun Mündungen und Haſeneinfahrten. Neuerdings Périer, geltend machen. . 
werden ſie zweifellos nicht nur aus den gepflo⸗ wird es für jeden ehrenhaften Maun, der Abge⸗ iſt die Panzerfahrzeugflotte, welche 14 Schiffe Der ruſſiſche Geſandte in Belgrad, Perſiani, 
genen wiſſenſchaftlichen Erörterungen Nutzen ge⸗ſordneter iſt, schließlich Pflicht, fein Mandat leinſchl. des „Arminius“) aufwies, um ein iſt hier eingetroffen. 8 
zogen haben, ſondern mehr noch aus den Be⸗ niederzulegen. Ich bin aber überzeugt, daß größeres ſeegehendes Schiff vermehrt. Es ift a ö 
ſuchen, die ſie den Kaſernen und den ſauitären gerade ein Theil derſenigen, die heute am dies der z. Z. zu Probefahrtzwecken in Dienſt Großbritannien und Irland. 
Etabliſſemeuts des deutſchen Heeres abſtatten lauteſten gegen die Fraktion ſchreien, am eifrig⸗ befindliche „Siegfried“. Zwei Panzerfahrzeuge Lond 17. Auguſt. Es ift hier gegen 
durften.“ ſten ſich dazu drängen wird, Mitglied der von derſelben neuen Klaſſe find auf der Werft der würti 9 fo viel don Ansftänden die Rebe, 
— Der bereits formulirte Entwurf der inen zuvor heruntergeriſſeuen Korporation zu Aktiengeſellſchaft Weſer bei Bremen im Bau und daß 3 ' Fluthzeit der „neuen Arbeiter 
Landgemeinde. Ordnung umfaßt, wie der „Vörj.- werden. Bei gar Machen iſt eben die Fraktion können vielleicht ſchon im Herbit vom Stapel ge⸗ de an e zu Nach der Acht⸗ 
m N bart, 140 Pace den Derſelbe iſt von Br ash age 5 Niederträchtig⸗ laſſen 205 5 5 e gez 3 ſind = Etat ler Re vom 4 Mai war in Folge 
kur. RER ; Se „ r t ihr nicht angehört. vorgeſehen. ieſe größeren Panzerfahrzeuge, zul ; 5 ; 5 
ae enen ine eee W Mn Der feinen Zeit viel genannte ruſſiſche deren Beſchaffung zur Verteidigung des Nord⸗ e f eltezansſtandes * 
x nutwurf ist faft von dem Tage an gearbeitet Exdirlomat S. Tatiſchtſchew giebt in der in die⸗ Oſtſee⸗Kanals namentlich erforderlich wurde, ſind merkliche Ebbe eingetreten, welche durch 
worden, au welchem Herr Herrfurth das Mi⸗ kuchen Mone it Neuß Wee 80 2 pre 9 2 und große Ausſtandsbewegungen „in der Provinz“, 
. 3 iſt rt 8 f 5 ik“ auch eine Beſatzung von 255 Mann. re Armirung i,; f ; ini 
ſionen, dur 5 g ö e e 5 b e cer ein Urtheil über die Erwerbung der Juſel Hel⸗beſteht aus 3 ſchweren Geſchützen und ihre Bau⸗ die ihre 3 ar en wen e 
und Mitwirkung bei der Neliktenverforgung. Die in beſ cleunt tem Tempo gearbeitet worden. Der geland ſeitens Deutſchlands ab, von dem wir art geſtattet ihnen, wie jedes Schlachtſchiff, auch Shen lg adde Hyde Pork⸗ Jahresfeier 1 — 3 
du 1 Entwurf wird ebenſo wie der Entwurf des Volls⸗ 5 . wegen bier Notiz nehmen die hohe See aufzuſachen und dem einde auf Einführung der Achtſtundenſchicht bei den Gas. 
ſchule bildet in Verbind it der Organiſation ſchulgeſetzes und der Entwurf einer Reform der 8 rl Lerfaſſer in deſſen ehantaſtiſch offenem Meere die Stirn zu bieten arbeitern, deren Gewerkverein jetzt über 900,000 
eee eee direlten Steuern dem Laudtaze unmittelbar nach palttiſchen.Iikurſen die renten Verhällniſſe ganz _ Der auf der hiefigen kaiſerl. Werft im Bau Mitglieder zählt, blieb weit hinter den Er⸗ 
Beginn der nächſten Seſſton zugehen. Die Land⸗ Res Wache W e führt nämlich 2 Ei . „D“ Pr 3 19,000 Wertungen mu. Aber auch die heutige Jahres⸗ 
. . i ede Nor, daß „das Wa um Preußeus und die Er⸗ Tonnen Deplacement ſteht bereits bis zum ze 5 ; ° 
gemeinde Ordnung wird eine erhebliche Ver⸗ Be a 8 N l : kes feier des großen SHafenarbeiter»Ausitandes iſt 
ringernng der Zahl der ſelbſiſtändigen Guts⸗ 5 des deutſchen Reiches weſentlich durch die Panzerdeck in Spanten; der Bau dieſes Schiffes weit hinter den Ankündigungen zurückgeblieben. 
bezirke in Vorſchlag bringen. Allerdings wird Toleranz gefördert worden ſei, welche Rußland iſt am Weiteſten von den übrigen drei Schweſter⸗ Die Theilnahme von 160,000 Gewerkvereinsmit⸗ 
ezirke in put ag bring — Fordern en der⸗ den ſich unter ſeinen Augen vollziehenden Ereig- ſchiffen, von denen 2 vom Vulkan und 1 auf ſiedern der Hauptſtadt an dem Straßenaufzuge 
e ee welche 725 Paten be uiſſen Aaeuübee allezeit geübt habe, und zwar der Germaniawerft in Angriff genommen find, = in Ausſicht gestellt und die Menſchenan⸗ 
zirke mit wenigen Ausnahmen echalten 0 8 Zubalt be atberer Behfing den € he 20 Auguſt. (W. T. B) Heute ſammlung im Hpde -Part ſollte, for udeten 
gelegte Grundſatz, daß den Gemeinden die Leitung u 5 . beſtrebungen Preußens hätte entgegengeſtellt werden wurde hier die anläßlich des morgen beginnenden ane en er a = — 
die N 5 — one köunen“. Aber die ruſſiſche Diplomatie habe deutſchen Fiſchereitages ftattfindende internationale Schatten ftellen Wie wenig das der Fall ge⸗ 
u ! es nahmsweiſe zug 5 Reichs⸗Ver⸗ eben gar zu häufig die wahren Intereſſen des Fiſchzlüchter Konferenz eröffnet. zu welcher viele weſen iſt, ergiebt ſich aus den nachfolgenden 
auf Ernennung der Lehrer zuſteht. Letztere iſtt — Die Enquete, welche das Reichs Ver. Staats verkannt. Das müſſe anders werden. hervorragende Fiſchzüchter eingetroffen ſind. Die Angaben. De ; {cher eini 
ſicherungsamt auf Aufforderung des Reichsamts Wenn Denti ; 1 fe Nohst ; „Angaben. Der ganze Zug, we ige 
fh 8 en üben die Reformbedürſtigkeit des 0 N ie auen ſeinen n REN — den 5 Dutzend Muſikbanden und ein paar Hundert 
es Innen 1 eſitz genommen habe, ſo könne Rußland mit ſekretär Dr. Trybom Bornholm, die däniſche den 
Unfallverſicherungsgeſetzes bei den Berufsgenoſſen. Fug und Recht zum mhindeſten eine Kompenſatjon] Generalſekretör Dr. Ferder en „ Kopenbagen, die unge 0 a mn — 5 — 
ſchaften veranſtaltet, nimmt einen raſchen Ver⸗ für di 0 andi ; ; ap, um ſich durch den Bogen am Hyde⸗Pa 3 
l f Die Mehrzahl der Vorſtände der letzteren ie een ee a = 1 1 en rn ungariſche 5 5 zu bewegen, nur 45 Minuten, gegen faſt vier 
auf. K and [Reich nunmehr zum Nachtheil des ruſſiſchenſ graf - Belt. ie Verhandlungen ſind nicht . ; 2 
> . Zu bezie hat ihr Gutachten bereits verfaßt. Von ber: Staates in der Oſtſee ſich ſchaffe, und zwar ſollen | öffentlich. 5 f K Wen e fer 1 1 
einen weiteren wichtigen Abſchnilt der geplanten |fchiebenen Seiten hören wir, daß fie bei einer als Gegengewicht gegen Helgeland im Norden den Hamburg, 19. August. Eine amtliche De- Mai. Zudem aber fielen i > 
g. großen Zahl der vom Reichs⸗Verſichernngsamt Bosporus und die Dardanellen im Süden dienen. putation, beſtehend aus Delegirten des bieſigen J Dr 5 3 8 
aufgeſtellten Seagen die Reformbedürftigkeit in Herr Tatiſchtſchew meint allen Eruſtes, daß die Senats, der Bürgerſchaft, ſowie verſchiedener — Mößigsleitsfrennde wu eführt wurde 
Abrede geſtellt haben. Das Reichs Verſicherungs⸗ ruſſiſche Diplomatie, der er läugſt eine größere Behörden hat in den letzten Tagen verſchiedenen 55 lizei 9 wecke b Du L der g 
— —— . Her re Schneidigleit wünſcht, „die hiſtoriſche Frage vom] Nordſeehäfen, wie Bremerhafen, 83 5 Br ae Po u Wagen Dunibuſſe 3 3 
aften bald in die Lage verſetzt werden, dem Beſitze der Dardanellen“ gerade jetzt zweckmäßi⸗ Nordenhamm und Curhafen, einen Beſuch abge⸗ laßte, ſo daß dieſer ke als 3 = 
Reichsamt des Innern die gewünſchten Mitthei⸗ ger Weiſe auf die Tagesordnung ſetzen müſſe, ſtattet. Der Zweck dieſes Beſuches beſtand darin |. te, fo daß dieſer kaun mehr 2 
lungen zukommen zu laffen. Ben em, denden ebme Rücjcht anf gute banden in ben nicht ahnen rden wellen Hnlbteeisfogen aufgeieten Mebnerteibtuen I 
d ße de 8 — Ein Petersburger Brief der „Politiſchen Nachbarn im Norden ſich erweitere, habe Ruß⸗ handenen maritimen Einrichtungen Ermittelungen mz 
| 1 feleeſtelt und eine dh Negekang | Kerreſpondenz“ knüpft > den Aach Se Maje⸗ land das Recht. im Süden ſich diejenige Pofition anzuſtellen, da bekanntlich eine Austiefung des ſtauden oe „ 
| Preußen innerhalb der Lehrerſchaft vielfach ge⸗ Wit pie — erte 3 ion eutſprich ne ſeiner weltgeſchichtlichen Miſ⸗ ne 5 ä en Theil der Menſchenmenge, welche die Achtſtunden⸗ 
ne er ; rgehen er⸗ N oft verſicherte Friedensliebe richt. ER Anlaß land da U n Sees ; 7 5 
.. n . . ter mar ud. ae wer pad 
1 5 19 4 5 B 5 75 2 * ages in Gm er⸗ gehen na ückſtadt, bezw. Hamburg, befreit f 3 
innerhalb eines ſo großen Staates geradezu un⸗ Uebrigens ſcheiut auch Kaiſer Wilhelm ernſt⸗ wachſen aus der Mitte derade derjenigen Kreiſe bleiben und ſchon in Cuxbafen = er voll, Man ſagte die Kundgebung wire zu jäylecht 
Br er ri En en lich dazu Br N 5 ba die Entrevue welche fl dieſer „Errungenſchaft“ ; beglückt“ Beziehung in ſolchen Fällen vorzuziehen iſt, ihre ee e 3 
rade auch im Inter 5 ten dieſes wünſchenswerthe Ergebniß biete, denn er werden ſollen, höchſt unbeguene Zweifler Lad icher Rü t einnehmen a 3 = 
Sonjequnzen führen, wenn man z. B. Lehrer: fat foeben Ir ſehr jeitgemöfe, von der öffent⸗ Gegner. Letztere werfen W a Hug 8 — %% ein neten 2 17 * were Auch N 
eſoldungen der Landdiſtrikte des Oſtens und der lichen Meinung in Rußland ſehr günſtig auf immer und immer wieder die Frage auf Köln, 20. Auguſt. (W. T. B.) Die won 1 — 5 ei a 
— 15 ig be en ga Bag genommene er An 1 ſagte, oe 90 unter der Herrſchaft des achtſtiindigen „Kölniſche Volkszeitung“ erfährt, daß die Biſchofs⸗ . — 5 meiſt — 
n les nur nebenbet, 1 die Uebernahme der Inſel Helgoland Arbeitstages jede dieſe i m überitei ferenz in F ſich mi Erri i Beer fe : 
Wichtigkeit der Materie auch die Schwierigkeiten 25 au der Einigung Dentfchlands Br ſtöndig Arbeit loan 1 ee 5 ei. an die afin gen durch ihre Banner, Hauptredner und eine In en 
Anzubenten, welche die Durchführung der Ver- abgeſchloſſen wurde. Dieſe Erklärung wurde widrig fein ſoll, oder ob fie als U we bei 12 K 10 ien i G2 äßheit des Briefes des Papſtes dell Mitglieder. Dei dem Gewerkrerein der Ref, 
jaßſungoſätze bietet. Un die ruſſiſche Preſſe als ein förmliches den entſprechend höheren Lohuſatz paſſtren Sat. den Erzbischof DR Kölu beſchäftigen werde, . 5 ſchi ir me sei ae 
lich fen Die Sr. Majeſtät dem Kaiſer gelegent⸗ Desaven jener Gelüſte hingeſtellt, welche die Ferner wird die Frage laut, ob es einem Ar- ferner werde die Sperrgelder⸗Fraze Gegenſtand — "TO io 3 — die Legionen hi 
ines 


Die Redaktion. 


Deutſchland. 


28 
— +) 


1, durch 


uſage des Artikels 25 Abs 

0 e atz 2, wonach den 

Beulen ein feſtes den Lokalverhältniſſen 
angemeſſenes Einkemmen gewährleiſtet wird. 

3 Kleinere deutſche Staaten hoben zu dieſem Eude 
die Höhe der Lehrerbeſoldun gen unter angemeſſe⸗ 


it n ir „beiter freiſtehen werde bei Schi 2 i i inb ; fi ; 
Aufenthaltes auf Helgoland durch eine deutſchen Chauviniſten in Bezug auf unſere bal — j 5 e, zwei Schichten à 12 der Berathungen fein. Auch die Vereinbarung Dur * 
det alten Iberreichte dle e der Helgoländer tiſchen Provinzen zur Schau 5 fi ben an zwei aufeinanderfolgenden Tagen zu eines gemeinſamen Hirtenbriefes gegen die Sozial⸗ dee ene . Mud die Hafen 
t folgenden Wortlaut: Wenn aber auch im Ganzen der weſentlich eiſten. um den dritten Tag ganz frei zu haben. demokratie ſei wahrſcheinlich. arbeiter ſelbſt? Burns gab die gegenwärtige 4 


und ausſchließlich friedliche Charakter der bevor⸗ Ferner: ſollen Arbeiter eines Gewerkes befugt Zittau, 20. Auguſt. Nachdem Böhmen für apt { 
ſtehenden Entrevue immer mehr und mehr in Kin den Arbeitern eine; anderen Gewerkes nach ſeuchenfrei erklärt worden, geſtattete der ſächſiſche 5 u ee ee Ar 
die Bee l 0 ii Aue den fe en 8 nt 15 ine Feierabend auf⸗ rn des Innern die Einfuhr von Rindvieh faum zur Hälfte an dem heutigen Frendenfeſte 
daß die Zuſammenkunft der Kaiſe 15 dle en, die ELiſenbahnarbeiter in Süd⸗ aus Böhmen. ö g h 

und Deutſchland über dieſe 8 1175 haben ausdrücklich einen zehnſtündigen Ar⸗ Kaiſerslantern, 20. Auguſt. (W. T. B) ana die agenblicliche Grimm 
hinaus kein war eg eee See ee Er Die Londoner Bei = EN nme zum Reichstag iſt der britiſchen Arbeiterſchaft in ihrer Allgemein⸗ 
wird und namentlich zu keinertet St aa 9285 achgewieſen, daß der acht⸗ eine Stichwahl zwiſchen dem Kandidaten der ae; g . i 
friedlichen, aber gänzlich unabhängigen, auf die fündige Arbeitstag mit dem Ruin ihrer Exiſtenz Voltspartei, der freiſinnigen und der Zentrums⸗ Er ſalchen 25 — a e 


„Allerdurchlauchtigſter Großmächtigſter Kaiſer 
und König, 

Alergnädigſter Kaiſer, König und Herr! 
nale, w. kaiſerlichen und königlichen Majeftät 
len die Einwohner Helgolands mit der Bitte, 
Majeſtät in Ehrfurcht huldigen zu dürfen. 
tra lachdem das vom Geiſte des Friedens ge⸗ 
gene Abkommen mit Ihrer britiſchen Maje- 


tät, unſerer bisheri ; äiſchen Gleichgewichts ab⸗ gleichbedeutend ſei. Die Dockarbeiter in © tei 6 ionalliberalen Kandi⸗ . 5 
„ unſerer bisherigen erhabenen und gütigen Herſtellung des europäiſchen 7 1 h ; e Dodarbeiter in London partei Grohe und dem nationalliberalen Kandi- wiſſes Vorgefü vo mmenden lechten 
rt, uns 2 „Dexter Be ine zielenden Politik Rußlands 1 5 b 5 lolche e . m, gegen daten Brunck erforderlich geworden. 9 5 e, Gemüther; = 5 11 3 
5 a 0 us, — Den Behörden der öſtlichen Pr ſetzen dadurch die Führer, di 0 ; eute auch im Hyde⸗Park. Burns verwies fol; 
rache und Sitte uns bereits Eins fühlen, e Penne dadurch die Führer, die ans allen Blumen Frankreich. 25 die Rachel des Be e 


p 2 a er . jeſſeiligen Gütern 
bl; wer fo 5 vinzen find betreffs der auf dieſſeiligen onig ſaugen wollen, i . 8 
en wir in Freudigteit der Zeit entgegen, ien ruſſiſch-⸗polniſchen Arbeiter folgende Schließlich 8 ſich auch die en Paris, 20. Auguſt. Präſident Carnot „Ohne Mitgliedskarte keine Arbeit!“ Aber wenn 


welche mit der von Ew. Majeftät ſoeben aus⸗ den: g 173 acht ; : : i f ital. 
5 er 5 . tee Fragen zur Beantwortung vorgelegt worden: zum Wort, und ihr Eutwur h za empfängt am nächſten Freitag den Baron die Arbeit auch für Tauſende von Mitgliedern 
ee e 2 3 Ds nach den bisherigen e lich zehnten . tar Mohrenheim, der ihm die don Kaiser Alexander aufhören wird? Erwähnt zu werden verdient 
4 Die von Ew Majeſtät kund gegebenen Aller⸗ Laich Arbeiter und Arbeiterinnen a verurtheilte Mann den größten Theil dieſer Zeit verliehenen Inſignien des Andreasordens in Bril⸗ es, daß viele von den alten Gewerkvereinsführern, 
au alten B ein en erfüllen uns mit dem ruſſiſcher Nationalität, welche von Guts Ar zu in der Branntweinſpelunke zubringen werde, em⸗ lanten überreicht. l ſo namentlich Georg Shipton, der Sekretär des 
efühle eh erden 1 Dankes und unwandel⸗ Gutsbezirk ziehen, ihre Arbeit ſelbſt = ieten, pfiehlt ſich zwar nicht durch feinen idealen aber Die „Debats“ melden aus Rom, die Ab⸗ „Londoner Gewerksrath“, welche während des 
ba er Bun — 5 en ler Ew. Majestät er⸗ oder ob ſie aus Rußland in größerer Anzahl deſto mehr durch ſeinen lebens wahren Inhalt berufung des italieniſchen Botſchafters, Menabrea, großen Ausſtandes kühl bei Seite ſtanden, hente 
habener Re Hit 2 5 un en 5 werde, durch ler i den. Denn das von den Agitatoren als edelſt Aas in Paris, die von einigen Zeitungen als nahe im Park mit den Vertretern der „neuen Ber 
rfüllung FR pa a Be de ten Gelöb⸗ g Ob beiſpielsweiſe der Zuckerrübenhau füllung der Mußeſtunden des Arbeiters te Aus⸗ſbevorſtehend angezeigt wird, findet nicht vor wegung“ in der Verherrlichung dieſer letzteren 

niſſes der Treue 15 n abgeleg esorfame einen geſteigerten Zuzug von Arbeitern und Ar⸗ Studium der Schriften von Karl 8 Jahresende ſtatt. Ueber ſeinen Nachfolger hat geradezu gewetteifert haben. Shipton ſchrieb 
8 Tw. Majeſtät ges beiterinnen ruſſiſch polniſcher Nationalität zur ſonſtigen Adepten der ſozialdem ark mud die Conſulta noch nicht enkſchieden; ficher iſt, noch vor wenigen Monaten in einer der leitenden 


uterthanen ur c > 1 : er tif 1 a noch nie eden; 
rg his Mole Folge hat, wenigſtens inſofern, als die betreffen heimlehre hat auf die aner otchtüfchen Ge⸗ daß der jetzige italieniſche Botſchafter in Peters: | Monats⸗Rundſchauen einen abfälligen Artikel 
** 0 


allerunterthä \ 30e, den Arbeiten von ſolchen Unternehmern übernom⸗ ziehendes für den großen Hauen m wenig An⸗ burg nie für dieſen Bolten ins Auge gefaßt wor⸗ über eben dieſe Bewegung. Uebrigens wird fi 
terthänigſte und gehorfamſte Helgoländer.“ men werden, welche dazu ‚eigenes Arbeiter⸗Per⸗ r ſich lden e n BR ben ift. Die Regierung dürſte wahrſcheinlich dieſe Sankescher ng der briliſchen e 
Fer 2 Am nächſten Montag trifft der Kaiſer ſonal haben, ſo daß die Ge beſchäf⸗ flüſſiger Geſtalt vorzuſtellen und e er Menabreas bisherigem Geſandtſchaftsrath Reß- eine alter Schule auf dem diesjährigen Gewerk. 
Kronſtadt an Bord Sr. Majeſtät Pacht tigten Arbeiter mit dem utsbeſitzer in keinerlei wohnt iſt. So kommt es, daß di 8 Führer der mann die Stellung übertragen. Een en in Liverpool nicht minder 
Hohenzollern“ in Memel ein und wird dort dienſtliches Verhältniß treten. eugliſchen Achtſtunden Bewegung allen Aufforde⸗ Paris, 20. Auguſt. Der Graf von Paris auffallend kundgeben. Es 
eihrend ſeines mehrſtündigen Aufenthaltes die 3) rungen, ihr bezügliches Programm näher darzu⸗ läßt erklären, er hätte feine Reife nach Amerika London, 20. Auguſt. Meldungen aus 
Augens würdigkeiten der Stadt und Umgegend in zug auf Anmeldung ngen polgiſcher Een ne legen, entweder ein beharrliches Schweigen oder aufgegeben, weil er ein Land nicht beſuchen wolle, Brisbane zufolge iſt der Streik der Seeleute in 
ugenſchein nehmen. Von Memel aus reiſt ſo⸗ ſeien, um dem Eindringen polniſch i eine delphiſche Vieldeutigkeit entgegenſetzen, und das durch feine Geſetze (Me. Kinley⸗Bill) den Auſtralien allgemein. Die Dockers Union erläßt 
aun der Kaiſer noch am Abend des 25. Auguſt entgegenzutreten. um ſo eifriger die von den deutſchen Geloſſen ſranzöſiſchen Handel tief ſchädige. ein Manifeſt zum Boykott aller Schiffe, welche 


nach Lötzen weiter und wird dort während der 4) Ob Fälle bekannt find, daß Arbeiter ruſ' momentan perhorreszirte Stveittaktif fl Paris, 20. Auguſt. Der T Artikel ali iſche Häfen anlauf . 

h en ‚end der — ekaunt, h pflegen. 5 „20. Auguſt. Der Text des Artikels, von Auſtralien engliſche Häfen anlaufen werden 

8 beiden nächſtfolgenden Tage den um dieſe Zeit ſiſch polniſcher 5 0 en duc Bend — Aus Pöcking wird den „Munch. Nene. worin die „Gazetta de Portugal“ dem Kongo: a mit Nichtunioniſten bemannt find. Ende 
ort ſtattfindenden großen Feſtungemanövern bei⸗ des dieſſeitigen Staates betreten, m Nachr.“ geſchrieben: ſtaate das Recht abſtreitet, Mutayamwo beſetzen September iſt ein internationaler Kongreß der 


wohnen. Die Abreiſe von Lötzen erfolgt voraus⸗ gung der von ihnen übernommenen Arbeiten e N or mitte .. zu dürfen, liegt hier vor. Das portugieſiſche Hafenarbeiter nach London einberufen. 
ſichtlich am 27. Auguſt früh über Pillau und et nach Rußland Zurückgekehrt ſind, vielmehr Ni e Ewa Sele Dr. Journal beruft ſich zur hiechtfertigun 5 5 ea » e 
Kiel nach Potsdam, wo der Kaiſer, ſoweit bis dauernden Wohnſitz im hieſigen Lande genommen Freiherrn von Lutz wechſelt fortwähr b. Vorhandenſein alter portugieſiſcher Landkarten, Nuß land En 
letzt beſtimmt, in der Frühe des 29. Anguſt auf haben, ohne ihre Naturaliſirung nachgeſucht zu Heftigen aſthmatiſchen Anfällen, welche er wo dieſer Landſtrich als von Portugal abhängig Petersburg, 17. Auguſt. Der geplante 
der Wildparkſtation eintreſſen und von der haben. Arbeiter Schlimmſte befürchten laſſen, folgt ban 55 = gezeichnet ift, ferner auf Artikel der Berliner Bau der großen fibiriihen Eiſenbahn beſchäftigt 
| Kaiſerin und den kaiſerlichen Prinzen erwartet 5) Ob die hierher gekommenen Arbeiter ein einige Zeit andauernder 'ertrüglich er Zuſtg 5 Kongoakte. In Folge dieſes Zeitungsartikels be- unſere Preſſe noch immer. Neuerdings enthält 
werden wird. ruſſiſch⸗ polniſcher Nationalität während ihres Die ganze Umgegend nimmt den keöhafteſte % gab ſich ein Redakteur des „Siecle“ zum hieſigen das „Tagebuch“ des „Graſhdanin“ einen jhägene 
— Das militärärztliche franzzſiſche Tach Aufenthaltes im dieſſeitigen Landesgebiet vor ihrer theil an der Krankheit des Miniſters ben An- portugieſiſchen Geſandten, der ihm erklärte, Bor- werthen Beitrag. Der Verfaſſer, ein gründlicher 
N blatt: „Archives de médecine militaire“ ver⸗ Rückkehr nach Rußland ihren Arbeitsplatz zu rend laufen in der Villa Anfra u ei 3 5 tugal habe die feſte Abſicht, ſeine Rechte auf Kenner Sibiriens, erzählt, daß der Bahnbau in 
1 entlicht eine intereſſante Unterſuchung über die wechſeln pflegen. Ob in ſolchen Fällen die be⸗ die herzogliche Familie in Poſſenhoſen läßt 40 9 Mutavamwo zu behaupten und die Beſitzergrei⸗ Sibirien ungern geſehen werde. Man wolle dort 
ans olüchleitsverhältniſſe der europäiſchen Heere, ſtehenden polizeilichen Borfchriften in Bezug auf lich Erkundigungen nach dem Kranken einzi 9° fung durch den Kongoſtaat nicht anzuerkennen. keine nähere Verbindung mit dem ruſſiſchen 
von welcher hervorgeht, daß das beutiche Heer An- und Abmeldung genau befolgt werden. a ziehen. Paris, 20. Augns (W. T. B.) Ein Reiche, welcher Art fie auch fei. Nußland habe 
Sterben am günſtigſten geſtellt iſt. Die höchſte 6) Ob auch Säle vorgekommen find, daß Wilhelmshafen, 18. Auguſt. Die am großer Theil des nordwestlichen Frankreich wurde Sibirien lange genug mit Mißachtung behandelt. 
lichkeitsziffer weist das ſpaniſche Heer mit die Söhne von polniſch⸗ruſſiſchen, hier ohne Na⸗ 13. d. Mis. unter dem Kommando des Kapitäns am Montag Abend durch einen furchtbaren Die Sibirier hätten ſich die Ueberzeugung ans I 
Italie ro Mille auf; es folgt Rußland mit 8,88, turaliſirung zurückgebliebenen Ueberläufern durch z. S. Schuckmann II. in Dienſt geſtellte Re⸗ Cyklon heimgeſucht, von dem namentlich die geeignet, daß ſie Rußlands nicht bedürfen, da 
Frauke zult 7,74, Oeſterreich⸗Ungarn mit 6,94, Verſehen in die Militärrollen eingetragen und ſervebiviſſon der Nordſee, beſtehend aus den Stadt Dreux ſchwer betroffen iſt. In derſelben man dort ihr Land als Verbannungsort be⸗ 
2 N mit 6,06, England mit 5,12, Belgien vielleicht alsdann zum Militärdienſt eingezogen Panzerfahrzeugen „Mücke, „Wespe“, „Sala: ſind etwa 500 Häuſer ſtark beſchädigt und 20 trachtete. Es gebe keinen Sibirier, der nicht 
N 1.“ endlich Deutschland mit nur 3,97 pro worden find. mander“ und „Viper“, wird bis Mitte Septem⸗ vollſtändig zerſtört. Verſchiedene — wur⸗ fürchte, die Bahn werde feſtern Anſchluß m f 
Was die am weiteiten verbreitete Krauk⸗ 7) Durch welche Urſachen und Umſtände ber in der Nordſee, Jade, Weſer und Elbe manö⸗ den verwundet, einige getödtet. Rußland ſchaffen und den Großruſſen mit feinen 
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5 Mahler u. Hahn brach eine im Bau begriffene 
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nach allen Richtungen zerſtreut. 
Hausfrauen, die 


Frau, welche auf dem Wagen ſaß, erlitt dadurch kroben beſetzt erwieſen, 5 0 
änzlich; fie wurden aufgelöſt. Dabei nahm die rich, 
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Leine Anzahl ſiarker Chauſſeebäume umgebrochen. 


ee 


nungen und Ueberlieferüligen ſtaaklichen] find, nach einer hierher gelangten Pleldung, am man eine halbgelöſte Haarwurzel auf Verſuchs⸗ ruſſiſche Generalsuniform, Prinz Heinrich die 


Lebens in das Land bringen. en et 
ird die Bahn gebaut — Sie ſcheint auch Mühle niedergebrannt. 


ſehr nothwendig zu ſein. In der „Neuen Zeit 


veröffentlicht der Reiſende Tſchechow eine Schil⸗ zum Neubau eines Strandſchloſſes hierſelbſt um eine ſtarke Säurebildun 


derung der großen ſibiriſchen Heerſtraße, welche lagen heute der Prüfungs⸗Kommiſſion vor, es 


ie Reiſenden, Poſtillone, Fuhrleute und das an der Konkurrenz betheiligt waren. Nach langer 
Volk, welches zuſammengetrieben wird, dieſe von Berathung wurde die Kommiſſion dahin einig, 


Sonnabend ſämmtliche Gebäude der Winkler papier legte, ſo bildete ſich im Umkreis der be⸗ 


legten Stelle des blauen Lakmuspapiers ein in⸗ 


88 Kolberg, 19. Auguſt. Die Entwürfe tenſiv rother Fleck; ein Beweis, daß es ſich hier 


haudelte. 


Uniform des Iſumſchen Dragoner ⸗ Regiments. 
An der Spitze der glänzenden Suite befanden 
ſich der Reichskanzler v. Caprivi und der Bot⸗ 


Die einſchlägigen chemiſchen Unterſuchungen ſchafter General v. Schweinitz in Begleitung des 
x ruſſiſche Poſtverhältniſſe beachtenswerth iſt. waren 10 Entwürfe eingegangen, von denen 9 ergaben einwandslos die überraſchende Thatſache, Chefs des Generalſtabes General Obrutſchew. — 


daß Saymonne es mit Schwefelſäure zu thun 
hatte. Es waren nämlich ſchon bei der chemi⸗ 


dete zu Jahr ſchlechter werdende Straße auszu⸗ den erſten Preis dem Entwurf der Herren Re⸗ ſchen Unterſuchung Niederſchläge von Bleiſalzen 


ern, werden darin Märtyrer genannt. 1 \ I n \ 
unglaublich ſeien die Qualen einer Reiſe. Das der in Berlin zuzuſprechen, den zweiten Preis 
Ungeſchick der Beamten bei dem Wegebau ſei dem Entwurf der Herren Honinger und Jacob 
unglaublich. Der eine dieſer Herren ließ zu bei⸗ Sedermeyer in Berlin und den dritten Preis 
den Seiten der Straße Gräben ziehen, fein Nach- dem Entwurf der Herren Putsfarcken und Jander 
folger (der Perſonenwechſel iſt ſehr häufig) ließ in Hamburg. 
ſie wieder verſchütten; ein anderer hat die Straße Königsberg N.⸗M., 20. Auguſt. Dem 
mit einer dicken Lehmſchicht bedeckt. Die „Neue Thierarzt Karl Warncke zu Bärwalde iſt, unter 
eit t, daß es hohe Zeit fei, für den Wohl⸗ Unweifung des Amtswohnſitzes in Küſtrin, die 
— ibiriens durch den Bahnbau zu ſorgen, kommiſſariſche Verwaltung der Kreis ⸗Thierarzt⸗ 
nachdem das Land dadurch berühmt geworden, ſtelle für den ſüdlichen Theil des Kreiſes Königs⸗ 
daß man mit feinem Namen den Begriff der berg N.⸗M. übertragen, und die Verſetzung des 
Zwangsarbeit verbunden habe. Es liege etwas Kreis⸗Thierarztes Wegener von Zielenzig nach 
hr befremdliches in der Zuſammenſtellung, daß Küſtrin zurückgenommen worden. 
ußland eine Million Rubel und Ströme ruſſi⸗ 3 E 
ſchen Blutes für die Befreiung von zwei Mil- Berliner Gerichtsfaal. 
lionen Bulgaren aufwende, ſich aber ſcheue, Die Unſchuld vom Lande. Sie ſah 
einige Millionen für das Wehl Sibiriens aus in der That recht unſchuldig aus, wie ſie da in 
zugeben. ihrer kleidſamen Spreewälder Tracht über den 
Narwa, 19. Auguſt. (W. T. B.) Bei Korridor des Kriminalgerichtsgebändes ſchritt; die 
dem geſtrigen Beſuch des Ralhhauſes überreichte bochgewachſene Geſtalt in dem kurzeu rothen 
der Bürgermeiſter Sr. Majejtät dem Kaiſer Röckchen, unter welchem ein Paar ſchneeweißer 
Wilhelm ein Album mit Anſichten von Narwa Strümpfe ſichtbar waren, das madonnenhafte 
und eine im Jahre 1649 gedruckte Bibel. Die Geſicht unter dem bleudend weißen Kopftuch, 
Kaufmannsgilde überreichte Sr. Majeſtät eine lenkte viele Blicke der Bewunderung und der 
prächtig gebundene Beſchreibung Narwas in deut⸗ 
ſcher Sprache. 


Serbien. 


gend be 
Supalt wird uns gemeldet: 
gierung richtete heute eine Note an das 


gegen die Handhabung des Handelsvertrages und Madonnengeſicht, ſie zeigt, daß manchmal hinter 
gegen die Maßregeln an der ungariſchen Grenze freundlicher Schale ſich ein rauher Kern eb 
N und das Studium der Berliner „Ruppigkeit“ jo 
leicht iſt, daß ſelbſt ſolch offenbare Unſchuld vom 


von Kotlbus „Amme ſtudirt“ und war dann bei 
— => une 1 — 5 — 4 

Stettin, 21. Auguſt. Ein krankheitshalber in Dienſt getreten. Zwiſchen ihrer f 
aus dem aktiven Militärdienſt entlaſſener Soldat und der Familie des gegenüber wohnenden Zi⸗ 


verliert nach 88 113 und 114 des Militär⸗Pen⸗ garrenhändlers Gr. herrſchte ein geſpanntes Ver⸗ 


ber er vom 27. Juni 1871 fein Klagerecht hältuiß, und der Groll übertrug ſich mit ſolch 
auf Verſorgung, wenn die Klage nicht innerhalb zwingender Gewalt auf die Spreewäldlerin, daß 
6 Monaten, nachdem dem Kläger die endgültige dieſelbe unermüdlich war in der Erfindung der 
Entſcheidung der Militärverwaltungsbehörde be⸗ ungeheuerlichſten Mittel, um ihr Gegenüber zu 
kannt gemacht worden, angebracht iſt. In Bezug ärgern. Die Beſchwerde üßer die Teufeleien 

f dieſe Beſtimmung hat das Reichsgericht, 4. dieſes Mädchens, zu welcher fi Herr Gr. 

wilſenat, durch Urtheil vom 12. Mai 1890“ ſchließlich genöthigt fah, enthält ein „duftendes“ 


eine nochmali fung des vornimmt, 
une 


ee Bann ade li I, N 
> Stg. wird aus Gtotp| Di A er 
ee ude it vielen Ein, Tonnte ihnlich vie die Sunafeau non Orfenns 


Freude iſt vielen — 


Köslin lediglich gegen erg | — 
er 


1 zu Neapel oder bei 
E " 
ſtellt, und der zufällig auweſende Frachtdampfer 


ärchen“ Bewunderung hervorruft, von dem 
Strafgeſetzbuche unſerer proſaiſchen Zeit aber als 
„Erregung öffentlichen Aergerniſſes“ angeſehen 
wird. Sah Frau Gr. zum Feunſter hinaus, dann 
öffnete die Angeklagte flugs auch ihr Fenſter und 
ſtreckte unter dem freundlichen Zurufe: „Proſt!“ 
dem Gegenüber ein Hausgeräth entgegen, welches 
onſt in einem verborgenen Winkel der Schlaf⸗ 
ube bewahr? zu werden pflegt, oder fie zeigte 
mit dem Zeigefinger an die Stirn, ſtreckte die 
Zunge heraus und ſchrie laut: „Nach Dalldorf! 
dach Dalldorf!“ Derartige Scenen wiederholten 
ſich faſt täglich und erregten mehrfach einen 
Menſchenauflauf, namentlich wenn der Rothrock 
Herrn oder Frau Gr. auf der Straße begegnete 
und dann ein wahres Unwetter von Schimpf⸗ 
worten losließ, unter denen der Koſename „Lang⸗ 
naſige Zicke!“ noch am meiſten reinlich und 
zweifelsohne war. Den widerlichen Scenen 


Uhr Nachmitta 
M 


prächtigen 
. 10 rücke ſtanden, konnte 
die vielfach eingetretene Seekrankheit den 
übel nicht beeinträchtigen, welcher in Hurrah⸗ 
und Abſingen der Nationalhymne dem 
einen Dank Lurch millleſhen Gruß zu erke, 
ſeinen Dank durch militä uß zu erken⸗ 0 wider 
nen gab. Einfach, aber eigenartig und erhebend, machte, wie geſagt, schließlich eine Beſchwerde 
wie die Begrüßung des bohen Landesherrn auf ein Ende. Das Schöffengericht hatte das Ge⸗ 
dem Meere war, wird ſie allen Betheiligten, bahren der Angeklagten für ſo roh und ſtraf⸗ 
auch den theilweiſe recht kranken, unvergeßlich würdig erachtet, daß es dem erſt 18 Jahre alten 
bleiben. Mädchen eine Gefängnißſtrafe von vier Monaten 
— Der Ober⸗Regierungsrath v. Deren aufbürdete. In der Berufungsinſtanz gelang es 
zu Köslin it zum Stellvertreter des Regierungs⸗ Anna Tatam, durch mehrere Zeugen nachzu⸗ 
präfidenten im Bezirksausſchuſſe zu Köslin auf weiſen, daß auch fie von der Gegenſeite nicht mit 
die Dauer feines Hauptamts am Sitz des letzte⸗ Glaceehandſchuhen angefaßt worden war, und da 
ren ernannt worden. der Gerichtshof der alten Weisheit, daß „Jugend 
— Der Magiſtrat ſteht mit dem Reichs⸗ keine Tugend“ hat, etwas Rechnung tragen 
fielus wegen Ankaufs eines größeren ſiskaliſchen wollte, ſo ermäßigte er die Strafe auf vierzehn 
Terrains in der Wallſtraße, gegenüber dem Ge⸗ Tage Gefängniß, unter Aurechnung von vier 
richtsgefäugniß, in Unterhandlung. Auf demſel⸗Tagen auf die Unterſuchungshaft. Mit höher 
ben ſoll die neue ſiädtiſche Töchterſchule erbaut erhobenem Haupte und kecker wiegendem Röckchen, 
und zwar ſoll mit dem Bau möglichſt ſchon in als fie gekommen, verließ die „Uuſchuld vom 
dieſem Herbſt begonnen werden. Lande“ den Gerichtsſaal. 


Aus den Provinzen. Vermiſchte Nachrichten. 
Köslin, 19. Auguſt. Heute Vormittag zog — Der Pariſer Arzt Dr. Saymonne hat 
ein von heſtigem Sturm begleitetes Gewitter nach mehrjährigen Studien den Bacillus entdeckt, 
über unſere Stadt, welches wieder viel Unheil der die Kahlköpfe hervorbringt, dadurch, daß er 
angerichtet hat. Auf dem Grundſtücke der Herreu das lebende, wachſende Haar zerſtört! Dieſes 
kleine Lebeweſen kann nur nach einer höchſt kom⸗ 
Scheune zuſammen, als die am Bau beſchäftigten plizirten Färbeweiſe der mikroſkopiſchen Beobach⸗ 
Maurer eben dus Gerüſt verlaſſen hatten, ver Fer zugänglich gemacht werden. Es hat die 
| 


ſich vor dem Unwetter zu ſchützen. An der Form einer Nadelſpitze, d. h. ein ungemein 
Scheune waren ſchon ca. 50 Fächer ausgemauert, ſpitzes Kopf, ein dickeres, verhältnißmäßig klobi⸗ 
j ges Schwanzende — wenn man dies von einem 
Bacillus überhaupt ſo ſagen darf. Die Stich⸗ 
kultur in der Nährgelgtine zeigt die Geſtalt eines 
Nagels, der ſeine Spitze in die Tiefe treibt. 
Die Vermehrung im geeigneten Nährboden iſt 
eine langſame. Bemerkenswerth iſt bei dieſem 
Scgar inmitten der Stadt hat der Orkan den Bacillus die Fähigkeit der Fortbewegung, wenn 
Bäumen mancherlei Schaden zugefügt; fo verlor er in Nährbouillon unter dem Mikroskop beob⸗ 
eine der ehrwürdigen Linden auf dem Friedrich⸗ achtet wird. Dieſelbe iſt eine bohrende, wobei 
Wilhelmsplatz einen mehr als einen Fuß im das ſpitze Ende ſich vorn befindet. Als Say⸗ 
Durchmeſſer ſtarken Aſt. Der gemähte Hafer monne nun Stückchen friſcher behaarter Kopfhaut 
auf dem Felde wurde vom Sturme erfaßt und von Menſchen und von verſchiedenen Thieren in 
— Einigen eine Bonillonkultur legte, konnte er folgendes Er⸗ 
äſche zum Trocknen aufge⸗ gebniß verzeichnen. ie Thierhaut blieb unan⸗ 
Um die Menſchenhaut ſammelten ſich 


t iſt ſie ein Trümmerhaufen. Sparren und 
egel ſind zerbrechen und ragen aus dem 
Steingewirr hervor. Auf dem Grundſtück des 
Herrn Mielke (früher Bellin) iſt eine Mauer 


ttzheilweiſe eingeſtürzt und an der Körliner Chauſſee 


ängt hatten, hat der Sturm, ehe es verhindert gegriffen. 
werden lonnte, mehrere Wäſcheſtücke entführt. die Bacillen. 


mit den Pferden in den Chauſſeegraben. Eine ab. Die Wurzeln, die ſich als dicht mit Mi⸗ 
verſchwanden ſchließlich 
einen Armbruch. 


* Neuſtettin, 19. Anuauſt. In Revpow 


Bahnhofes von Quincy ‚find 15 Perſouen getöd⸗ 
— tet und 23 verletzt ee “ 25 4 8 


Faſt gierungsbaumeiſter Pogge, Spalding und Grenal⸗ aufgefallen, deren Abſtammung dunkel geblieben 


war. Jetzt fand ſich, daß die Mikroben die 
Säure in feinen vieleckigen Bleikammern in 
dem dicken Theil ihres Körpers beherbergten. 
Jetzt war die Urſache dafür gefunden, was 
vorher ſchon in die Augen gefallen war, nämlich, 
daß die ruhenden Bakterien in der Nähr⸗ 
flüſſigkeit ſtets ſo ſuspendirt ſind, daß das dicke 
Ende nach unten hängt. Das iſt einfach die 
Folge des Bleigewichts. Es handelt ſich alſo um 
einen Bacillus, der ganz ſpeziell die behaarte 


Fell verſchmäht. 
men Bac. erinivorax humanus. Verſuche er⸗ 
wieſen, daß ihm eine Sinnes⸗ und bezw. 
ruchsempfindung eigen iſt, und hierauf ſtützte 


hautſtückchen vorwarf. Am ſicherſten waren die 
Wirkungen, die er mit Kakodyloxyd hervorzurufen 
im Stande war. Die Mikroben verkrochen ſich 
in die weiteſt entfernteſten Ecken des Gefäßes. 
Saymonne empfiehlt in Folge deſſen vorbeugende 
Einreibungen mit einer Kakodyloxydlöſung. Dr. 
Stüler warnt jedoch bas Laienpublikum vor einer 
Kur mit Kakodyloxyd ohne ärztliche Verorduung 
und Aufſicht wegen der giftigen Eigenſchaft die⸗ 
ſer Subſtanz. Unſchädlich dagegen erſcheinen die 
in zweiter Linie von Saymonne empfohlenen und 
erprobten, wöchentlich einmal vorzunehmenden 
Einreibungen von folgender Miſchung: 50 Gramm 
ungereinigten Leberthran und 50 Gramm aus 
friſchen zerſtoßenen Zwiebeln ausgepreßter Saft 
werden mit einem Eigelb oder etwa 25 Gramm 
Gummi arabicum ſtark geſchüttelt, bis es eine 
gleichartig ausſehende Flüſſigkeit giebt. Es wird 
mit den ek in die Haare und Kopfhant ein- 
erieben. Man thut natürlich gut, auch dies 

ittel nicht ohne vorherige Berathung mit einem 
Arzt zu gebrauchen. 

Poſen, 20. Auguſt. (Tel. Meld.) Aus 
Niſhnij Nowgorod wird gemeldet: Unweit der 
Stadt iſt der Paſſagier⸗ Dampfer „Gregor“ mit 
102 Perſonen, größtentheils Kaufleuten, an Bord, 
Nachts in Brand gerathen und total vernichtet. 
Die ſchlaftrunkenen Reiſenden ſprangen erſchreckt 
in's Waſſer, wobei ein großer Theil ertrank. 
Der Schaden an Waaren iſt ſehr bedeutend, die 
ganze Poſt iſt verbrannt. . 

London, 20. Auguſt. (Tel. Meld.) Aus 
Puincy wird ein Eiſenbahn⸗Unglück gemeldet: 17 
Todte und 30 Verwundete. 

Newpork, 20. Auguſt. (Tel. Meld.) In 
Wilkesbarre (Pennſylvanien) find durch einen 
5 gegen 100 Häuſer zerſtört worden. Un⸗ 
gefähr 40 Perſonen ſollen das Leben eingebüßt 
haben und 100 verletzt worden ſein. Das Dorf 
Summerville iſt vollſtändig zerſtört und mehrere 
andere Dörfer des 1 ſtark beſchä⸗ 
digt. Der Schaden wird auf mindeſtens eine 
Million Dollars geſchätzt. 

Boſton, 20. Auguſt. (Tel. Meld.) Durch 


einen Unfall auf der iſenbahn in der Nähe des 


Bankweſen. 


Ruſſiſche Prämien. Anleihe von 1876. 
Die nächſte Ziehung findet am 13. September 
ſtatt. Gegen den Koursverluſt von ca. 230 
Mark pro Stück bei der Auslooſung übernimmt 
das Bankhaus Karl Neuburger, Berlin, 
Franzöſiſche Straße 13, die Verſicherung für 
eine Prämie von Mark 2,25 pro Stück. 


Börſen⸗Verichte. 

Poſen, 20. Anguft. Spiritus loko ohne 
Faß 50er 59,40, do. lolo ohne Faß 70er 39,40. 
Still. — Wetter: Heiß. 5 

Magdeburg, 20. Auguſt. Zucker bericht. 
Kornzucker exkl., von 92 Prozent —,—, KLorn⸗ 
zucker exkl. 88 Prozent Rendement —,—, Nach⸗ 
produkte exkl. 75 Prozent Rendement 15,60. 
Ruhig. Brodraffinade I. 30,00. Brodraffinade U. 
—.— Gem. Naffinade mit Faß 28,75. Gem. 
Melis J. mit Faß 27,75. Unverändert. Roh⸗ 
zucker I. Produkt Tranſito f. a. B. Hamburg 
per Auguſt 13,65 G., 13,80 B., per Septem⸗ 
ber 13,45 G, 13,50 B., per Oktober 12,62 ½ 


bez., per November ⸗ Dezember 12,374, G., 
12,42 B. Stetig. 
Köln, 20. Auguſt, Nachm. 1 Uhr. Ge⸗ 


treidemarkt. Weizen hieſiger lolo 22,50, 
do. fremder loko 22,50, do. per November 19,20. 
Roggen hieſiger loko 17,75, fremder lolo 
18,25, per November 15,75. Hafer hieſiger 
loko 18,00, fremder 17,50. RNüböl loko 65,00, 
per Oktober 61,00, per Mai 56,70. 

amburg, 20. Auguſt, Vormittags 11 Uhr. 
Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good average 
Santos per Auguſt 89,25, per September 88,50, 
per Dezember 83,25, per März 1891 89,00, 
Behauptet. 

Hamburg, 20. Auguſt, Vormittags 11 Uhr. 
Zuckermarkt. (Vormittagsbericht.) Rüben⸗ 
rohzucker I. Produkt, Baſis 88 pCt. Reudement, 
neue Uſance, frei an Bord Hamburg per Auguſt 
13,65, per Oktober 12,62 ½, per Dezember 
12,40, per März 1891 12,65. 5 

Havre, 20. Auguſt, Vormittags 10 Uhr 
30 Minuten. (Telegramm der Hamburger Firma 
Peimann, Ziegler u. Komp.) Kaffee good 
average Santos per September 113,50, per De⸗ 
zember 103,50, per März 1891 90,00. 


Feſt. : 

London, 20. Auguſt. Getreide feit, ſehr 
ruhig. Fremder Weizen ½ höher gefordert. 
Roggen träge, ruſſiſcher ſchwach. } 

Fremde Zufuhren feit letztem Montag: Weis 
zen 21,270, Gerſte 1150, Hafer 18,440 Orts. 


Telegraphiſche Depeſchen. 

Narwa, 20. Auguſt. Ihre Majeſtäten die 
Kaiſer Wilhelm und Alexander haben ſich heute 
früh 8½ Uhr mittels Sonderzuges in das Ma⸗ 
növerterrain begeben. 

Narwa, 20. Auguſt. Nachdem die Trup⸗ 
pen geſtern früh mehrſtündige Märſche — theil⸗ 
weiſe bei ſtarrtem Regen — ausgeführt hatten, 
begann das Gefecht um 9 Uhr 20 Minuten bei 
Pjätnitzka. Das Oftlorps unter General Dani⸗ 
low hatte eine ſtarke Vertheidigungsſtellung am 


ſtin Xenia, Großfürſt Wladimir, Prinz Hein⸗ 


An den Haaren ſelbſt traten bald Luba⸗Fluß bei Yamburg befegt, welche das Weſt⸗ + 1,00 Meter. — Oder bei 


Lein mit Getreide beladener Wagen eines hieſigen eigenthümliche Veränderungen in die Erſchei⸗ korps angriff. — Um 10 Uhr 20 Minuten August, Oberpegel + 4,91 Meter, 
Brauereibeſitzers wurde umgeworfen und ſiel nung: fie brachen hart über der Hauptoberfläche trafen die beiden Kaiſer, die Kaiſerin, Groß⸗ 


der Großherzog von Heſſen u. A. m. auf 19. Auguſt, + 032 Meter. — Netze bei 


Auch die Großfürſtinnen Maria Pawlowna und 
Feodora erſchienen in eigenhändig gefahrenem 
Kabriolet auf dem Manöverfelde. Der Kaiſer 
Alexander begab ſich ſogleich auf die Haupt” 
Redoute des Oſtkorps, während Kaiſer Wilhelm 
mit Ehrendienſt und eigenem Gefolge die Front 
beider Korps abritt und den Operationen mit 
größter Aufmerkſamkeit folgte. Inzwiſchen hatte 
das Weſtkorps auf der ganzen Linie Terrain ge⸗ 
wonnen. Um 12 Uhr begaben ſich ſämmtliche 
Herrſchaften auf eine Erhöhung am Luba⸗Fluß, 


menſchliche Kopfhaut ſich zum Felde feiner Thä⸗ unmittelbar bei Yamburg, und beobachteten von 
tigkeit erwählt hat, während er das thieriſche hier aus die höchſt intereſſanten Gefechtsbilder. 
Saymonne gab ihm den Na⸗ Das Oſikorps wurde Abſchnitt für Abſchnitt zu⸗ 


rückgedrängt und der Luba⸗Fluß theils auf 


Pontons, theils ſchwimmend überſetzt. Ueberaus 
Sahmonne feine therapeutiſchen Verſuche, indem hartnäckig wurden von den Truppentheilen des 
er den gefräßigen Geſchöpfen mit ſtark riechenden Oſtkorps die Brückenköpfe und die Brücken der 
Subſtanzen eingeriebene friſche menſchliche Kopf⸗ Luba ſelbſt vertheidigt, wobei ſchließlich ſogar 


zwei Brücken durch Minen geſprengt wurden. 


Kaiſer Wilhelm und die deutſchen Generale] Sch 


folgten mit ſichtlichem Jutereſſe den mit großem 
Geſchick angelegten und durchgeführten Manö⸗ 
vern; beſonders die Ausdauer der Truppen er⸗ 
regte Erſtaunen. Nach Schluß des Manövers 


nahmen die Herrſchaften auf dem Gefechtsfelde 


das Frühſtück ein und kehrten um 2 Uhr nach 
Narwa zurück. 

Narwa, 20. Auguſt. Das heutige Ma⸗ 
növer, bei dem die Weſtarmee in zwei Detache⸗ 


ments unter den Generalen Richter und Fürft | aunen 


Obolenski vordrang, ſtieß am Fluß Luga auf das 
Oſikorps, welches dort den Ort Novo Pfjatnitzkoje 
mit der hinterliegenden Eiſenbahnbrücke und zwei 
Bockbrücken hielt. Ihre Majeſtäten und die 
Suite beobachteten den Hergang von einer eigens 
erbauten Baſtion jenſeits der Luga. Das Oſt⸗ 
kerps wurde zurückgeworfen, ſpreugte aber die 
proviſoriſchen Brücken unter Deckung ſeiner ko⸗ 
loſſalen Artillerie und des Schnellfeuers der In⸗ 


fanterie. Es machte einen großartigen, mächtigen Brel Samen 


Eindruck, als die ſchweren Balken hunderte von 
Fuß in die Höhe geſprengt wurden. Minen, die 
im Waſſer ſprangen, ſchleuderten das Waſſer 
gleich hohen Fontänen auf. Die Sprengung und 
die Waſſerminen wurden durch Pyroxilin herbei⸗ 


geführt. Das Manöver wurde um 2½ Uhr 3 


durch Ueberſetzen des Weſtkorps auf Pontons und 
Sturm auf Yamburg beendet. 


der Truppen aus. 


Letzte Nachrichten. 
Bremen, 20. Auguſt. Heute Abend fand 
im feſtlich dekorirten Parkhauſe der nordweſt⸗ 


deutſchen Gewerbe⸗ und Induſtrie⸗Ausſtellung Ir 


das zweite Konzert des unter dem Protekto 
bern 


Sr. Maſeſtät des Kaiſers 


Männer Geſangvereins unter lebhaften Beifalls⸗ 
bezeugungen des zahlreich erſchienenen Publikums 
ſtatt. Im Verlaufe des Konzerts überreichte der 
Vorſitzende der Ausſtellung, Chriſtoph Papen⸗ 


dieck, dem Vorſtande des Vereins mit einer Anz 


ſprache einen Lorbeerkranz und eine goldene 
Erinnerungsmedaille und ſchloß mit einem Hoch 
auf den Verein. Der Vorſfitzende deſſelben, Dr. 
Peußquens, dankte namens des Vereins mit einem 
auf die Stadt Bremen. 5 7 | 

Bern, 20. Anguſt. Geſtern Abend gegen 
9 Uhr wurde das Jouxthal im Kauton Waadt 


von einem furchtbaren Sturmwind heimgeſucht. ® 


In Braſſus ſind an etwa 50 Häuſern die Be⸗ 
dachungen und die oberen Stockwerke zerſtört, in 
Le Sentier ſind über 100 Häuſer beſchädigt, 
einige ſogar gänzlich zertrümmert; die Waldun⸗ 


gen find auf eine Strecke von 20 Kilometern hin | Sei 


und in einer Breite von 200 Metern wie hin⸗ 
wegraſirt; hunderte von Thieren find getödtet. 
Paris, 20. Auguſt. Als erſte Unterſtützung 
der durch den Cyclon Heimgeſuchten in Dreux 
hat der Miniſter des Innern dem dortigen Unter⸗ 
präfekten den Betrag von 10,000 F. überſendet. 
Rom, 20. Anguſt. Die „Agenzia Stefani“ 
erklärt das Gerücht, daß ſich in Caſtro Caro 
(Toskana) eine Bande von bewaffneten Auf⸗ 
rührern gebildet habe, für vollſtändig unbegründet. 
London, 20. Auguſt. Ein aus Kalkutta 
angekommener Seemann erkrankte geſtern an der 
aſiatiſchen Cholera, derſelbe wurde ins Hoſpital 
geſchafft und liegt hoffnungslos darnieder. 


„Daily News“ meldet aus Erzerum über 5 


die am 19. Auguſt bei Muſch ſtattgefundene 
Chriſten⸗Maſſakres. Die Zahl der Opfer iſt 
groß und perſiſche Truppen ſind auf dem Marſch 
nach der türkiſchen Grenze begriffen. 

Damburg, 20. Auguſt. Bei Beginn des 
heutigen Manövers zwiſchen Pamburg und 
Weimaren griff das Weſtkorps das Oſtkorps an 
welches feine Stellung von Poſition zu Poſitien 
vertheidigte, ſchließlich aber dem energiſchen Ge⸗ 
ſammtangriff des gegneriſchen Korps unterlag und 
hinter Weimaren zurückging, von der Kavallerie 
des Weſtkorps verfolgt. Nach Schluß des Manö⸗ 
vers nahmen die Allerhöchſten und Höchſten Herr⸗ 
(haften auf dem Manöverfelde das Frühſtück ein 
und lehrten alsdann nach Narwa zurück. Mor⸗ 
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2 /Topeleten, 2 80 | = parmamı 3 156.50 
— Dörr. 5 81,25 0 SI Pomm. com. 75 U 
eber 15 24/0 S Scwertztepf 1329.80 6 
8 er 8 1326,25 0 ) St. Bulc.L.B. 6 102,058 
S anton. 9 146,506 Nordd. Lloyd 4 104.60 b 
B aner. Elyfium 3 —.— [ Wilbeimsbütte 6 30250 
Moler u. Hol. 4 51,009 Siem. Glas-Ind. 11 163,00 68 
. Ebem. Pr.⸗F. 10 —.— St.. Gementj. 15 147, 0 88, 
V. Prov. Zucerſ. 20 —.— Strati.Spielfart, 6 110% b 
St. Ch.⸗F. v. Did. 30 


ded.⸗G. 12½ 26,50 f. 
3 97,0 
22, 0 B 


f 875,50 6 
* 205 5 
133,00 8 


St. Bergſchl.⸗Br. 14 — 
St. Dampf. A. G. 13½ —— 
Papierſ. Hohenk. e 


Verſicherungs⸗Geſellſchaften. 


Aachen⸗Münch. 420 11000, B | Germania 4 1101,70 G 
Berliner Feuer. 176 Züge v0D | Magd. Feuer 225 1565,00 K 
do. Lb. u. W. T. 120 1650, | do. Rüde, 45 ai 205 8 
do. Leben 178 4354,00 Preuß. Leven 37,5 735,06 8 
Colonia, Feuerv. 400 100 1,0 C Pr. Nat.⸗B. St. 72 1180,00 8 
Concordia, 2. 84 1410,09 & 
Elberſeld. F. 270 695% 0 @ 


Carler. Uferdeb. — 
Stett. Bierdeb. 2 
N. St. Dampf.⸗C. 12 


identia 43 —.— 
zen 240 6190,00 8 


Thuringia 
Wechſel⸗ 
Cours vom 


Bauk⸗Diskont. 8 
20. Auguſt 


Reichsbank 4, Lombard 5 
Urivatdiscont 55 . 
* 


für Donnerſtag 21. August 1890. . % 10270 5 
Etwas kühleres Wetter mit ſchwachen weſt⸗ l Anal en; 
lichen Winden, veränderlicher Bewölkung und Nals. ens 9 20.4: 5 
leichten Regen. Lenden 8 Fenn Has 1 
ſſ. 285 B ER 80,70 b 
„ Waſſerſtand 4 . : , mh 
Elbe bei Magdeburg. 19. Auguſt, + 3,86 Wien Oelen Ws Tae... % Manz 
Meter. — Unſtrut bei Straußfurt, 19. Auguſt, ee Mate 10 Tage 4% 80, 0 5 
’ Schweiz. Plage 10 T. 4 ER) 180 re 
Breslau, 19. Kalienſche Mage 10 Tage 80296 9.5 
Unter [| Fetersturg 3 Wochen 35,6% 4,08 
Unterpegel iR," a Menn. 2 6% 14545 
— O, Meter. — Weichſel bei Thorn, warſchn 8 Tage 80% 945, 
19, Auguſt, — 0,30 Meter; 05 Warſchar 18. Gold- und Papiergeld. ER 
ſt. 3 — bei Poſen —— (Engl Banknoten 204 
AAk; => Mebe teilig] Ersihteene BES ku iin 
Ar ie St 442160 Aufl. Pater 577 4 8 


in welches fie mit großer Gewandtbeit auch Wan-fihn das traurige Abenteuer noch fo glücklich der) 
gen 1 1 dieſer er laufen ſei. RE. 5 25. kommen!“ 
gon kaum recht zu einer Unterhaltung geneigt] Die Erinnerung an fei ige unſelige Rei = > Egon erwiderte kräftig den herzlichen Häude⸗ 
ſchien, denn während derſelben flogen auch feine und den Zweck er un us — Se Der alte Abminiftrator Sieveking war pföglich druck. 5 
Gedanken, wie die Egons unwillkürlich in die ſpektors Erſcheinen in Egon geweckt, der Zauber ernſtlich erkrankt, er mußte das Bett hüten und „Ihe liebenswürdiger Empfang beweiſt mir, 
Vergangenheit zurück. 5 der Unterhaltung mit Bertha war durchbrochen, war nicht einmal im Stande, irgend eine Anord⸗ daß Sie mir ein ge Andenken bes 
Es drängte ſich ihm gebieteriſch die Der-ler batte ſich derſelben ſchon zu lange und zu nung. für die Wirthſchaft zu geben. 4 wahrt haben, Herr Storting,“ ſagte er gerührt, 
gleichung zwiſchen dem „Sonſt“ und dem „Jetzt“ willenlos hingegeben. Der Ernſt des Lebens er⸗ Ei ganze Arbeitslaſt und Verantwortlichkeit ich hoffe, Ihre Gefinnung gegen mich wird feine 
auf forderte wieder ſeine Rechte. 2 ne 3 ge Pr —— er. mit⸗ 
Be Schon ö 8 eile, ich au von mir 
Er bat den Juſpektor Kämpf, ſich in R. nach ein prächtiger Flügel und mehrere für Herrn von während ein Wochen geführten Namen beinen 
den Verhältniſſen des Unglücklichen, dem die Ernau beſtimmte Kiſten in Plagnitz eingetroffeu, Anſpruch mehr machen darf. Ich heiße Egon 
nächtliche Fahrt den Tod gebracht hatte, zu er⸗ und am Morgen hatte ein expreſſer Bote vom v. Ernau.“ 
3 damit er feine Pflicht gegen etwaige Poſtamt einen Brief überbracht, der an Herrn Die Ueberraſchung, welche ſich bei dieſer plög- 
hülfsbedürftige Hinterbliebene erfüllen könne, dann] Doktor Egon v. Ernau, Plagnitz bei G., adreſſirt lichen Eröffnung in Stortings Zügen ausdrückte, 
e ee 
g hen, ! err jedenfalls in alle er Zeit] willkürlich hell auf mußte. 
nach Plagnitz N könne. rg gun die — Bewirthſchaftung! „Ei, ns Sean ſagte er lachend, „wes⸗ 
daft Sie dü i „ ſein 8 n 3 N i Y 7 : 
gene eee en ee ee Ca eu la” He 
feine Bitte hörte. „Sie müſſen in Linau bleiben, ſo vollſtändig in Ordnung, wie Storting es wünſchte, darauf, daß Sie ihm ebenſo freundſchaftlich ge⸗ 
bis Ihre Wunde vollſtäudig geheilt iſt. Wir dürfen da Herr Sieveking ein alter Herr und ſchon ſeit] ſinnt bleiben, wie dem einſtigen Informator Pech⸗ 
Sie nicht fertfaßren faflen, ehe Ihre Kräfte wieder * 2 uw maher. In dieſem Moment Ern das gm — 
z erſtarkt ſind.“ nem gewi angen Storting der Ihnen verſichern, der Herr d. u ein rechter 
l duch Nang keſtätigte dieſe Worte, vielleicht Ankunft des unbekannten Gutsherr entgegen, uud Sarada, ver beine Sores irie Armes 
nicht mit demſelben Eifer, den Bertha zeigte, als er nun gegen Mittag vom Felde zurückge⸗ bedarf. Leihen Sie ihn mir, damit ich mich beim 
aber doch ſehr freundlich; auch er wiberjekte fich ie F — im 
Egons Verl ieſer ; ſt bei \ ickte, auf dem nach dem Guts⸗ r Wagen hielt vor dem „ Sterting 
8 dieſer aber blieb feſt bei 2 a — nahte, ſchlug ihm doch das —— — za 1 . — RE 
8 . — Ent. Der „Bere 3 ag, ſchweigend bot er Egon den 1 
TECC 
usa in Wenn ke ud wwe irgend zurücklehnte, konnte nur Herr v. Ernan ſein; aber immer ſo überraſcht, daß er unfähig war, zu ant⸗ 
Nich un ſein müſſe, daß er ſich kräftig nein, er war es wicht, Stortings ſcharfes Auge worten. 
92 800 In cn — 2 1 erkannte ſchon von Weitem den Bekannten aus] Die lange Fahrt hatte Egon doch ſehr ange⸗ 
l 5 1 n 2% 2 alter Zeit, wie verändert derſelbe auch erſchien. griffen, er fühlte ſich recht matt und ſchwerlich 
liche Aufnahme in Linau dech die Gaſtfreundſchaft Der b N ; 3 a - - 1 
Wangens nicht länger in Anſpruch nehmen ks er bleiche Maun, der im Wagen ſchnell näher wäre es ihm gelungen, im Schloß die etwas ſteile 
— dürfe ger in Anſpruch nehmen köune kam, war der Kandidat Pechmayer! Treppe, welche nach den ſchon für ihn in Be⸗ 
Te. Im Sturmſchritt eilte Storting dem Wagen, |veitfchaft geſetzten Zimmern führte, hinauf⸗ 


Freude. Seien Sie willkommen, herzlich will⸗ 


Klippen des Glücks. 


Roman von Adolf streck fuss. 


73) 


„Wollen Sie ſchon jetzt das kaum gegebene 
Wort brechen? Keine Erklärung! Nichts von der 
Vergangenheit! Nur der Gegenwart wollen wir 
leben, und dieſe gebietet, daß Sie ſich Ruhe 
gönnen. Sie ſind noch ſchwach von dem Blut⸗ 
derluſt und dem ſchrecklichen Fall. Ich fürchte, 
Sie haben zu früh das Bett verlaſſen. Sie 
Be Geben Sie mir Ihren Arm, ich führe 

ie zu einem Lehnſeſſel. Stützen Sie ſich nur 
tüchtig auf mich, ich bin ſtark!“ i 

Sie hatte ſeinen Arm ergriffen und in den 
ihren gelegt, kaum zu früh, denn Egon fühlte, daß 
ihn Flötzlich wieder ein Schwindel ergriff und 
daß ſeine Kräfte ſchwanden, aber er erholte ſich 
im Moment wieder; trotzdem zog er ſeine Hand 
nicht un es war ihm ein zu wunderbares, z 
berauſchendes, wonniges Gefühl, vaß er ſich ſtützen 
konnte auf dieſen vollen weichen Arm, der ihn fo 
kräftig aufrecht erhielt. 


Hatte nicht damals Bertha vielleicht für den 
Juſormator ein wärmeres Gefühl gehegt, zeigte 
ſie ihm heute nicht eine zärtlichere Sorge, als die 
leichte Wunde erforderte? 

Es war ein unbequemes Gefühl erwachender 
Eiferſucht, deſſen Wangen ſich ſchämte, welches ihn 
aber doch immer wieder von Neuem ergriff, wenn 
er ſah, wie überaus freundlich, ja liebevoll ſich 
Bertha zu dem Gaſt zeigte. 


er Platz nehmen mußte. 

Bertha holte ein weiches Kiffen herbei, welches 
fie ihm ſorgſam zur Stütze unter den Kopf 
ſchob, fie ließ ſich nicht dadurch irre machen, 
Se ihr verſicherte, er bedürfe wirklich keiner 

e. 
„Sie ſind viel ſchwächer, als Sie ſelbſt glauben, 


Eigenthümlichkeiten der hervorragendſten Herren 
ne aus der Geſellſchaft, die fortan 
den Umgangskreis des Neuangekommenen bilden 
ge gab fich dem Zauber, den die Unterhaltung 
mit Bertha auf ihn ausübte, jo vollſtäudig hin, 
err v. Ernau,“ ſagte ſie mit liebenswürdiger, daß er das unglückliche Derbängniß, eg 75 
milder Freundlichkeit. „Ein Patient aber hat! nach Linau geführt hatte, ganz und gar 10 0 5 
inen eigenen Willen, und fo müſſen Sie es|er wurde an daſſelbe exit wieder erinnert, als ber 5 5 | | 8 
| ee Altan erſchien und den], Weder die Vorſtellungen Wangens noch die der eben in das Hofthor einfuhr. Izuſteigen, wenn ihn Sterting nicht kräftig unter⸗ 
ant ao u e , ge m, ar Bonb sig Sr Wagen, der die] Bitte Berthas vermochten feinen Vorſatz zu er“ „Willkommen, Herr Pechmayer!“ rief er freudig ſtützt Hätte. 
nicht gelockert, nicht verſchoben hat.“ eiche des am Dombrowker Damm verunglückten ſchüttern, Wangen ſah ſich daher gezwungen, ſeine erregt auf den Kutſchentritt ſpringend und die 
ie that es mit leichter, ſicherer Hand, und polnischen Knechtes nach der Station R. führen] Bitte zu erfüllen und dem Juſpektor Kämpf den] Dand in den Wagen reichend. „Wie wunderbar! 
| a en an] Ser anf Berl i Auftrag zu ertheilen, daß ſofort für Herrn v. Ernau Geſtern habe ich in G. Herrn v. Wangen begrüßt, (Fortſetzung folgt.) 
— Yepie ia Pi. Aubang DerEBNt! begrüßte nach dieſer Meldung Egon zur Fahrt nach Plagnitz die leichte Kaleſche an- und heute kommen unn auch Sie hierher zu 
— ne FFF mir nach Plaguitz! Das iſt eine große unerwartete 


— 


Stettin, den 14. Auguſt 1890. 


Stettin, den 15. Auguſt 1890. Für Bü cher x eund e! 1) Schiller-Palle, Gedanken-Schas aus Schillers Familien⸗Nachrichten aus anderen Zeitungen: 
Bekanntmachung. 8 f 


15 B ek an ntm & chun g. Werken und Briefen, 620 Seiten groß Oktav, * Geburten: Ein Sohn: Herrn Otto Paenſch 


Jutereſſante Werke und Schriften Heine und die Frauen mit Porträts, zuſ. nur - — Greifswald). — Herrn C. Kaſch (Stralſund). — 


Bei der am heutigen Tage ſtattgehabten Ziehung der] Am 2. Auguſt d. Is. hat ein junger Mann einem Taſanova's Memoiren, beſte dentſche vollſtändigſte Eine Tochter: Herrn Dr. E. Albrecht Berlin). 
am 2. ar 180 alen Stettiner Stadt- Trödler ein Jaauet zum Kauf angeboten. 3 den allerbilligſten Preiſen!! Ausgabe in 17 Oktavbänden nur 15 M. — Mathilde. Berlobungen: Frl. Marie Speckmann mit Herrn 
anleiheſcheine La. I., M. und N. find folgende Num- Diejenigen Perſonen, welchen ein Jaquet entwendet oder Memoiren e. jungen Frau, 4 Bände gr. Okt. 4 % [Eduard Gootz (Berlin— Bergen auf Rügen). 


en 7 — — e . arm Garantie für komplet! und fehlerfrei! RER eg 
riminal⸗Kommiſſariat, gr. Wollweberſtr. Nr. 60,61, = usgabe, ändchen für nur — e 
3 Tr. in Augenschein nehmen zu wollen. . Brockhaus größtes Nonverſatkons - Lexikon. 11 heimniſſe, 4 Theile mit üder 1200 bewährten Geheim⸗ 


Sterbefälle: Herr Fischhändler Auguſt Larſſon 


nern gezogen worden: 
N 1. 1 (Swinemünde). — Herr Schuhmachermſtr. Wilhelm 


Littr. L. 13 Stück a 5000 Mi. Nr. 11 


17 61 83 93 291 305 371 427 450 581 654 ne Knüppel (Greifswald). — Frau Johanna Behrendt, 
— 83 98 201 305 871 42 Königliche Polizei⸗Direktion. vorvorletzte Aufl vollſt von AZ, in 25 großen ſtarken ] u. Sympathiemitteln, 4 % (selten). — Geſchichten un 3 re 1 Frau Amalie Zimmer⸗ 
2. Liter. L. 48 Stüt à 1000 Mf. Nr. 3 e I %%% gargen Mer Wreimanreveh vom Ir |ınann, geb. Winde Meueitin) 
54 237 238 253 280 283 300 306 307 St3| — = 9 ar. forumg bis zur Gegenwart, Sitten, 


« 433 895 937 939 950 1104 1110 1200 1215 
1218 1333 1334 1613 1619 1620 1668 1760 
1764 1808 1889 2057 2113 2120 2155 2157 
2296 2423 2440 2523 2681 2684 2687 2756 
2782 2797 2848 2888. 
3. Listr. L. 27 Stück à 500 Mk. Nr. 62 
122 138 397 401 431 451 452 542 545 562 
571 806 865 991 1049 1202 1685 1690 1708 
1827 1838 1847 1849 1957 1967 1980. 
4. Liter. L. 19 Stück 8 200 Mk. Nr. 1 73 
2202 275 297 345 410 426 634 675 728 794 
865 935 950 1028 1029 1034 1222. 
5. Liter. M. 11 Stück & 2000 Mk. Nr. 24 
41 48 83 95 108 145 333 350 357 377. 
6. Liter. M. 22 Stück a 1000 Mk. Nr. 23 
63 78 91 101 114 117 152 167 181 191 287 
374 431 81 561 641 662 675 677 730 777, 


A; ſations⸗Lexicon, 8. Aufl., vollſtändig von A—3, in 12 er — 

r ⁵ , fat 12 2 me 6 9 m Sie abc en Preussische Loose 1. Kl | 
"besorgen guariich für nur 12.7% 50 (franko in 8 Poſtpacketen für | Abbildun legant ausgeftattet, großes Farmat. | 1 1 1 
H ki 14.4) — Pierer’s Konverfations-L2erifon, 4. Aufl. | aur > a 80 Die chen ile von Berlin, VM. 80. ½ M. 40. 4M. 20 8 

J. Brandt & b. M. V. Nawroe in 19 großen ſtarken Bänden gebunden, Ladenpreis 140.46, Berlins berühmt bert er e — » L 1 
Berlin. W. Friedrichstr. 78. _ \antiquarich für 25.4 50 (franfo in 5 Woftpadeten 28.40) 5 ins 5 n . — 7 in 2 großen] Kaufe e Sein, { 
— ein ne öh? Werte die vorzügliche Auswahl in 16 | Handedstgrr enden in 7 ak?) Pogarth i 88 Berlim C., Spandauerhrücke 46. 
1 od. 2 Schüler fd. ib uud u m nie vrig Bäuben, Maffiters format, in eleganten Einbänden mit ——— Det u 2 5 * er Auswärtige mit Postanftrag erbeten, 
Zu erfrag. Birkenallee 37, 3 Tr. I., Eing Srouenboißt. | Vergoldung gebunden, 2) Fürſt Bismarck, fein 1) Vor den Konliſſen, Intereffantes aus dem Thrater⸗ — — 


7 N 8 Leben und Wirken von Brachvogel, mit Portr., ; d 2 
Pommersche 8) Auswanderer: und Anſtedlerleben in Braſlien, leben mit 44 Porträts, 2) Hamburger Theater⸗De 


a Ini Landes⸗ und Völkerkunde, 256 Seiten mit Kupfer⸗ 2 ae a = 500 
; N WII 6 erelngung tafeln in Ton⸗ und Farbendruck, größtes Oktav⸗Format, Abbildungen Quer-Quart, 4 M. Botaniſcher Bilder⸗ 
alle 3 Werke zuſammen nur 9 A 2 Aus allen Welt⸗ Atlas un ca 600 Abbildun 2 ebſt T. 5 Qn 
theilen, ilkuftrirte Länder und Völkerkunde der be⸗ er aer nien in gras Liner» 
Stettin. des Quart, nur 4 M. 50. — Zoologiſcher Bilder⸗Altas m. 
. „liebteſten Schriſtſteller, ca. 400 doppelſpaltige Seiten 860 Abbil ebſt T. D Vogt 
Unſer Porzellanſchießen findet am 21. Auguſt Nach⸗ ſtark, dar groß Oktan mit ca. Wr 100 Bildern bildungen nebſt Text, v. Dr. C. Vogt, 
mittags bei dem Kollegen Oi ig-⸗Julo ſtatt, wozu n Duart mer ABE.60 — 1) Ehnteibenre's groß Quer⸗Quart nm 5 M — English Novels, 
wir die geehrten Mitglieder nehſt Familien hiermit ganz ſännmtliche Werte, die iluſtrürte ul deulſche Ausgabe 1 Bände intereſſante engliſche Original -Romane. 
ergebenſt einladen. Abfahrt 2 Uhr vom Dampfſchif,⸗ Otbapbände a . W 30 Jian — ftatt 18 % nur 4 %, 50 . Der Düntiche 
. Der ü ̃ ., ̃—Ü—%‚f,,, , ,], ⅛ o]; .. 
Stettin—Kopenhagen. /// von J degan gemben, 2 Jmmiermaun’s Dramen 
. fintereſſanter Roman v. Bulwer, alle 8 Werke zuſammen Oktav Auegabe, 3) Spinoza's Syſtem der Philofophie 
Poſtdampfer „Titnmin‘, Kapt. Zie uke. mur 9 AM — 1) Briefe aus der Hölle, ſenſationelles in Oktav⸗Aueg., alle 3 Werke zuſammen 44 50. — von Eschstruth 
Bi N Arten ( 5 A 2 me h 2 — — Werk in groß Oktav, 2) Im Jenſeits, elegant gebunden, Geſchcchte Aulius Cabarb bum Kalſer Napoleon III. veröffentlicht ihre 
1. Kaiüte ee 8. II. Kalte „46 10.50, Det ms ne 4 M. 50. — Dr. Himmere deutſche Pr- Musa. in 2 großen ſtarken Bänden, stall nenen Novellen: 


} . ft 
in⸗ = — Naturwunder und Reich der Luft mit Illu⸗ 7 * : 
. — a 32 ermäßigten Preiſen ſtrationen, gr. Otta, 2). Wilder aus der Böller kunde. 21 Afirb A 24 Bände intereſſ. vorzüglicher 


1 i 3 . u 
gültig) im Anſchluß an den — — mit 96 Abb duneg⸗ Dftav, beide Werke zu: nn w” desde nur nn S uf ei U ten 
np. . . , Das Ge wi) Tie Buch Moin N} 

erhältlich mud. Christ. Greiner. Pfad agent Goldiduitt nur 6 % — Daz hun. Geheime aller Geheinuiie, das it magiich 7. 


Geiſter 
Dichter: : / kunſt. nach einer alten Haudſchrift, deutſch, mit vielen * = 
— 3 — in Salou⸗Pracht Abbildungen, ſaunnt — — 4 nur 6 M. — 11 
kalleniſchen Malerei Michael Angel dichte der (Intereſſante Shnigfität,) — Die Kriege Frau 
x a a T en Vinci, Rafael), Pracht hat Angelo Leonardo da reichs gegen Deulſchland ſeit 2 Jub hunderten, das er Quartal 
undd 0 n nA = Sit, mit den berühmte Werk von Wickede, in 3° Oftuobänben, fta * *. ya 
am Sonntag, den 24. uu a. „ |12 Wände, in deen Ginbäihen, I) ll ae 15 ng 4.450. — Dreäsener Gemälde) Scharers Familienblatt 
I. uach Swinemünde und zurück. und Kinftter-Prefe, gr. Olla, 3) T. T. 5. Hop. Galerie, 25 Meiße weile größtes IE Pracht . 


1 906 
1109 1162 1164 1168 1178. 
8. Liter. M. 6 Stüc a 200 
1 * Mk. Nr. 24 


122 
1 Stück a 2000 Mk. Nr. 115. 
5 Stück a 1000 Mk. Nr. 3 40 102 136 328. 
4 Stück a 500 Mk. Nr. 12 297 299 461. 
5 Stück a 200 Mk. Nr. 4 7 39 44 110, 

10. Liter. N., II. Serie. 

1 Stück a 2000 Mk. Nr. 164. 
5 Stück a 1000 Mk. Nr. 439 487 552 590 671. 
4 Stück a 500 Mk. Nr. 647 697 1045 1073. 
5 Stück a 200 Mk. Nr. 124 141 150 158 180. 

11. Liter. N., III. Serie. y 
1 Stück a 2000 Mk. Nr. 347. 
5 130 4000 Mt. Nr. 802 817 874 925 


4 Stick a 300 t. Nr. 1326 1385 1454 1680. 


8 
88 


* 


5 Stück a 200 M 8 206 307 345 1. per D. „Der Kaiser“. manns berühmtes Werk Kater Murr, 2 Thei 115 zu mit . a . 0 ln 5 — Theil — — 
Die Balıta bier Sinleiheheke mie die Muigen Abfahrt 4 Uhr 0 N Ane 129 4 ai: = 188 Abbild 5 18 f ich iber i 5 — = nn — 9 für 8 A 50. — In derſelben Zeitſchrift erſcheint im laufenden 
eine, 18 1. 3 € t vollſt. nr = Atlas Iluſt 2 l 
Nan ER an 2 Terra“. Quart⸗Format, . M. 50. Bene SU De Ph er 1 K ne 


Sand gegen Nickgabe der Anleiheſcheine am 
| zu Aab. 91 auf unſerer Kämmereikaſſe in Empfang 


Di 
oberen Nen erwähnten Zahlungstermin nicht abge: 
verzinſt. werden über denſelben hinaus nicht 


„ U 5 — 
Abfahrt 6 Uhr Mere Nil 6 Uhr Mbenbs.|erfe, d Simmern, in 2 Groß Stiere gat 14 % Sela 1 Puter en Bergoldung, mr 5 A — 
eis 1 


ür nur 4 % 50. — Waſhington Irving's ausgew r er auf. 
a at a aa emp neo) ea en Sat hut 
Von den be RE Preis 3 A ch Lend. umd Hauswirthſchaft In u en 2) er rn un, 2 >. N ZB 
1 reits Fri inl looſten : i Ben E tereijanteft ä „ Gedi i 
| 155 lien Ela e een hub Be ist II. 8 1 (Laatziger Bi 5 Abbildungen, groß Format, 2 ‚Ser ag ie 1 10 0 Den. Fan di 935 ie A a Er 
x age un urück Uuftrationen, eleg. kartonnirt. Bei al nur 2 Mk. — 1) Coopers Lederſtrumpf⸗Erzählungen, Preis 2 M. viertelfährlich. m 
Ar. 6098 ©. Nr. 3144 Liter. K. 4 300 ME. Ab 5 . 3 


A 1) Aus Deutſchlands großer Kaiserzeit. Baud Indianergeſchichten mit Farbendruckbildern, elegant, 2) > 
Nr 1360, Mk. Nr. 1409. Liter. I. 4 5000 Abfahrt 6 Uhr Morgens, Rückfahrt 6 Uhr Abends. preis 6 % 2) Aae aer ö — Aus der Kaiferzeit, Lebensbilder deutſcher Kaifer, Band 1 Verleger: Berlin, S. W. Deſſauerſtr. 4. 


Künſtlerblut 


von 
IH. Schobert. 


s 


h 1193 30 503 518, 4 1000 ME, Nr. 985 1019 ’ a 1,50 % Reiche, mit ca. 1000 Abbild e: mer u 2, Ladenpreis 6 %, beide zufammen nur 3 4 — 

| 1290 1809 1209 1353 1388 1387 1860 1006 1808| „ s 1. ab Wollin, Cammin zuf. nur 3 M. 50. — 1) se Beides | — i) Mordvolfahtten von den älteten Zeiten bis Ger J. H. Scherer. 
220 4, 202 1007 2008 zu zus „ a nge c 
810. 14,260 Wit. Nr. 2 195 258 270 3 Berg⸗Dien enn u. 3 1001 Wacht, bie grobe Pen , eteot), ODE — Biden, elegant, Ae 3 „ orten Glä 
2500 fie M 4 1000 Wi, Sul 472 225 ‚D.„Die — 5 i * enten a mit 200 Sitzen > Bilder 2 der Natur zn 3 Walter Kuſanke, 

r 2 gens, r i. en 4 3 N ) ‚ 535 

a . . .. ᷑ œ ff.,. Cxilen Dita, mit Luudiäaftsbiden 2) Das 2 Uhr. u. Chronsmeter macher, 
Mk. N 656 672 689 1052 1083 1089, & 200 Se 4½ R Romane, illuſtrirte dentſche Au 20 The Mineralienbuch mit Abbildungen. 3) die Wunder des Königsthorpaſſage 1. 
Nr 127 = 50 90 197. Kittr. N. 4 Mk. 5 5 — 6 te Format, mit Bildern, nur 9 4 —- 1 Himmels ꝛc. mit kolorirt. Bid, Alle 3 zuſamm. nur Große Au 
Nr. 500 Mk. Nr. 339 468, = 200 Mk. Preis nach Wollin 1. Platz 3 , 2. Plat 2 AM der Frau mit Illuſtralionen, 2) D höngeit 3 


A Fähre, Garantie. ik 
Gold. Danten⸗Rmt. v. 25 % 

„ Herren⸗Rit. v. 40 A 
Silb. Eulind.⸗Nmt. v. 17 46 


Außerdem ſämmtliche ſich noch i 
— 4 prozentigen Stettiner 
Die eine Littr. L. 


A — 
Preis nach i - . 4 , Geſchlecht. Beides zu. EM. — . f f 2 
| Preis Cammin, Berg⸗Dievenow 1. Platz Eh, 2) Der Haus⸗ 5 Selbſt Arzt ut dunn der Muſik zm Haufe! 
i ng Daher dieſer Anleiheſcheine werden zur Ver⸗ Y 


. Plaz 3 Ab oh Oltap, beides i ü i 
IBB. Kinder die Hälfte, Billets an Bord. — — 341278. 25 N. — Geſchichte der) 455 Piecen für Piano 


. ine m 5 Ei Nidel-S hlüfl.-Eyl.-Ube. v. 7,50. 
(fg anne Sinsvertnftes. hierdurch mieberbolt zur 3. E. Bracunlich. |gisiige Dartetung von Berufe, 00 — sl zufammen für nur 10 Markt! 1 
gige e — . 2 daß die 7 m 2 A — Alex Dumas, Graf v. None 100 der beliebteſten ſchönſten neuen Tänze. . von 15 % an. 5 
; 0 : 81: Seiten, gr. Oktav. 2 % 50 iano nebſt Text. 8 x 
S. Blez bei der Diskonto⸗Geſellſchaft und B 1) Memoiren eines Polizeibeamten 2) Memo 5 AR berühmte Kompoſitionen von Schumann * 
Bei der leichröder in Berlin eingelöſt werden. 72 Advokaten. Beide Wer in gro ap nm eines i ji i binftei 9 N 5 
| wird Valea MSgekonfter Aale N ach u g en. reg A - e ien, die Aulanunen 14 2 * von Chopin, Rubinſtein, E 1 ümen 4 le 1 


rag der fehl b eihetere f 
gebracht. euden Zinsſcheine in Abzug gabe in gr. Oktap, 2) Der ler, Sittengemälde, 48 brillante Salonſtäcke von Schubert, Mendel⸗ 


à Bogen 5 Pfg. 


) 
a ı 9} “ 8 zuſ. 3 M. Aus Rußland, 1) d 5 hn, Tschaikowsky ꝛc. ꝛc. 
Der Magſſrat. Letzte diesſührige, 2 dale ie a e eis weh, 180 e n Beetfoven, Biber | empfiehlt 
3 ri Bänd „ ſowi 5 
>3- Sketlin, ben 15. Aung 1890, . D. ee e So 6 ee. 2 (Dochtekereſent) — eien ET Fr Ale dicke 485 Piece in Khönen großen Ouarb B. Grassmann, 
VBekanntmachn „on Stettin ma edle ehrliche Gedsefäireibung, das Peg ß ice Bates urig Albums mi Kirchplatz 3 und Schulzenſtraße 9. 
Ein ng. Stubbenkammer und zurück. Binden — — erk, in 2 großen ſtarken Druck und ſchöuem Papier, gänzlich nen und f ——— 


„in ä ei 
mit 8 er » 2 Format, 22 
mann iſt re Pig —— ee er Abfahrt von Stettin enen, . Orazien Album, 25 photogr. Se u. zuſammen für 10 Mark. 
| Dafferhr : en reſp. unterſchlagen worden it. 56 „a Okt., in eleg. Mappe u. Vergoldung 5 Mk. — 1) Frauen- , Ferner liefere 50 der ſchönſten u. neneſten Operetten 


Trabrik a- kisenkonstrubtlonen 


gr. ann ere *. Ser Abfahrt von Swinemünde Sonntag, den 24. Auguft, mifſe, Erfahrungen eines Nous, 2 (als Sei 3, Boccaccio, hing Oel Orphens, 
h nad oliweerft, ee A — pp anieie Morgens 4 Uhr. Äfpiegel gr. Oft, beides zuf. 3 M. En = — Brig u. f. = In Auszügen, Fate - Lager sehmiledeeiserner Träger 
1 Biss a 5 a Ankunft in Safnit gegen 8 uhr Morgens, Meer pr. vollftäudiger Band in größtem Format 3 % — ſien Wotpourrts ze. für Piano war alle 5@ Ope- g ZZ Normalprofilen weg‘ 
1 182 Koͤniglich e Polizei⸗Directio Ankunft in Stubbenkammer gegen 8 ½ Uhr Morgens Gartenlaube pr. vollſtändiger Jahrgang, in groß ketten in groß Quart, zuſammen um 6 AM — Strauß. , GE von 80 bis 500 EM 
tzei⸗Oirection. Rückfahrt von Stubbenkammer 4 Uhr Nachmittags.] Quart. 2 % 50. — 1) Schalt, mit 100 0den Iunſtra⸗ Album, 10 der belichteiten Tänze von Johann * mim Höhe 1 
„ —— — Rückfahrt von Saßnitz 4½ Uhr Nachmittags. tionen, pr. vonltändiger Band in Quart, 2) Anek Strauß für Piano in greß Duart. Ber alle 100 au- 9 g N 
Ra = r Nüdfahrt von Swinemünde 9 Uhr Abends. I doten-Lerikon, beides zuſammen 3 44 50. — Marie ſammen uur 6 A mi Die 50 Operetten und 4 Säulen, 
B Stettin, den 15. Auguſt 1890. Fahrpreis für hin, oder für hin und zurück Stettin — Sophie Schtwartz beliebte Romane, #2 Bände, Klaſftker⸗ 100 Strauß ſche Tänze zuſammen 10 % ms G 7 
. er Mut Me |80 aıke Oben, Balruis für Bine i 5 an 

4 B . Hälfte, Bord. ie vollſtändige Klaſſiker⸗Ausgabe in 12 Bi in Album. O 42 . G K 
ee gr DE nme: TE. 0.3, 8 Braennleh. 2 1 u. 222 ee 0 hprinip 25 32 Jahren: Jeder Auftrag 7 schienen, 
und „dei u * \ Do Teufel, berühmtes von Le Sage, 3) Ei „wird t in guten, en Exemplaren prompt G 
Ball a le agen zum Kauf angeboten Jeden nnerſtag dichtſammlung elegant gebunden mit Get e het zu der rt⸗Buchhaud lung von 2 Unterlags- 
Wenger Niger Person inlich aus einen Diebfkah! her. Vergnügungsfahrt Jahre der Neaktion,  Hiftoriiche Nevolutionsereige Polack in Hamb . „platten 
ar. Wo cht, Pre Peer ver he worden ift, f ® 2 niſſe e., Fr von Dr. Bernſtein. — J. D. Olac n Ham Urg. 2 — aller zum 
lebe. ce g r in mb ene nach Podejuch. Alle wur Bier Werke zuſ nur 9 M. — 1) Körner; Im eigenen Hauſe: Gänſemarkt 80-31. u 


2 * 
2 erforderli 
. Eiſ Be 


3.Gollnow, prutustr. i 


Eine große Singer⸗Maſchine iſt für 24 % zu ver⸗ 
taufen roße . Auguſtaſtr. 6, 3 Tr. l. 


5 n Tr. zu! Abfahrt: Nachmittags 2½ Uhr vom Perſonen - ſämmtliche Werke, elegant gebunden, 2) Becker! 9 2 
2 Polizei⸗Direktion. y Bahnhofe. Rückfahrt von Podejuch: 8 Uhr. ichte der Griechen, für die Jugend, 9 Theile, Ollas, 5 n cher ab ast a 


©. Koehm. |efeg. gebunden, beide Werke zufanmen mu 4. 4 50. — und ſieuer frei. 


a g. f 5 
5 a — Gartengrundſtück. 2 Herr Nieflanzafene Meimke, Sunbenfir. 20, weilt 
ithex, Unterricht „oartengrundieh 1 1 „A. Klein, Kichenkommiſat, a ene en . 


Sue 2 bil 
ten Fo eisen Yufängenn ind Ver, | ort peel wand zu vertanfen. Krecowerſtraße 26, Faltenwalderſtraße 72, I, Hamburger Schwa brod 
N Wiilerieſtrnße 4, 3 Tr. Näheres baielbft übernimmt ganze Begräbniſſe zu den billigsten Breiten. offerit die Bäckerei Baumſtraſße 13—14. 


TI 


n 


Um! 


2} 


ng — 
N r ? 
Nn 


* 
= 


& 
. 
5 


Über 500 Illustrationstafeln und Kartenbeilagen. r / 
Verlag des Bibliograph. Instituts in Leipzig. Qualt. 20a kräftiges Gerſtenkorn, weiß mit bunter Kante 5 * 2 12 E 50 * 98 
= * * * * * ‘ ’ * * 
Ss 8 M E Y E . Qualt. IV kräftiger Drillich, in Heinen Dammbrett⸗Muſtern | 2 2 12 . en . 5. 
£ ; R S 5 BER 5 ? 43 = * 100 * 1 * „ “ 6.00 * * 
5 N Qualt. 24 kräftiges Gerſtenkorn, in ganz weizzzz e 2. 2.2. g 43 2 SIE ra 25 air Se 2 
> — 9 * ” * * * * * „, * * 
4 KoNVERSATIONS- Löxıxon Qualt. 50b ſchwerer Zwirn, halb weiß mit bunter Raute N 2 4 2 in E 700 l 
8 ar 3 2 . 2 60% . 
5 8 VIERTE. AUFL AGE. Qnalt. V kräftiges Drillich, in Fiſchgräten⸗ und N Seen N 50 b x 100 . 8 90 m b 
< Das. 1. Hofe und den 1. Band liefert jede e Qualt. 28 ſchweres Gerſtenkorn, ganz weiß ö 50 2 = 417.5 a e e TB £ 
— Ansieht. Qualt. 50a ſchwerer Zwirn⸗Drell, breite Atlasſtreifen und Caros N 5 117 . 97 5 35 
256 Hefteä50Piennig. — 16 Halbfranzbändeä10Mark. Qual. 50 In ſchwerer Zwirn⸗Drell, Dammbrettz, Grede u. a. Mufter . 50 % 133 „ „ 71080, „ 90 „ 
Qualt. 70 ſchwerer Nen Jene Eichel⸗ und Kirſchen⸗Muſter 80 „ „ „ 0 
* Elſendahn-Sirettions-Bezirk Verlin. NN Oualt. 75 ſchwerer Zwirn⸗Jacquard, Farren⸗ und Roſen⸗Muſter Pr 183 „ 5 18,50, „ 118 „ 
ern . — 5 Fertige Schürzen für Damen u. Kinder, Spezialität: Wirthschafis-Schürzen 
„Für den Fall genügender Betheiligung iſt die 
laſſung von Sonderzügen von Stettin über Lübeck ned | 82 N in denkbar größter Auswahl. 


peze cmeten Austellung aße benutzen, werden erſucht, 
Grambow, Loecknitz, Paſewalk und Straßburg U.⸗M. 


is * >» 5 3 =“ 


Ferlige Betleinschüftungen, 


ſauber genäht, ohne Berechnung eines Nählohnes. 


1 Unterbett⸗Einſchüttung, 1 Deckbett⸗Einſchüttung, | 1 Kiſſen⸗Einſchüttung, 


R 2 Meter lang, 100 em breit, 8 2 Meter lang, 130 cm breit, : 84 em breit, 75 em hoch, 
in grau und roth geſtreift Satin. . %% 3,75, in grau und roth geſtreift Stout II. . % 3,00, in grau und 1111 geſtreift u 5 e 


Harienburger pferde-Lotterie 


Ziehung unwiderruflich „aa 17. Sepiember 
ev. folgende Tage 


= „ „ DR Del „ 400 , „ „ ben 2% do. „ e, „ „ e * 
2400 Gewinne Werth 83,875 Mark / y d 9 1 10 
i „ 5 bespannte Equipagen, darunter 2 vierspünnige. „ er e = = ls 180 
- Hauptgewinne: 72 Reit- und Wagenpferde, dabei 5 gesattelte, etc. „ roth „ roth r . or Julelt i F 
Loose a 1 M., 11 Loose für 10 M., für Porto und Liste 20 Pf. extra. empfihlt „ = 5 do. Ia „ 8,00, „ NC do. Ia „ 295 „ 
} und versendet „ ganz roth N 5 re 5 ais 055 alan Gp > 3 N 3 68 5 glatt 3 Aalen ua . 
2 1 B 11 W. ” * ” „ 9 * „ Z, 9 Cöper F ee 
| Carl Heint 2e. General-Debit, unter den Linden 3. 8 R 


Fertige Bettbezüge 


um Knöpfen, paſſend zu obigen Inlett⸗Größen, 
in roth und weiß oder bio karirt ä Qualität Er 1 Dedbett At 2,90, 1 Kiffen 5 A 
9 


Bequemste und billigste Route nach den Goldfeldern Süd-Afrika's. = 


Union Line. = EEE . 11m. 300 1 do 
Union Steam Ship Company, Le, (Etab. 18583.) Bett: „ Gas * N 15 ER ER 
Regelmässige vierzehntägige Dampfschifffahrt zwischen decken. el 2 er 
om 55 5 5 10 Donmuſſe a 21 1 . 2.580. 1 8. 5 
Hamburg und Süd -Afrika N 3 
TEN Umladung ii * 
Nach Capstadt, Port Elizabeth (Algoa Bay), East London und % Fertig 80 Laken Fertig genähte Str ohsäcke 
2, a naht, d amd 
Natal, sowie ferner nach Mosel Bay, Knysna und Delagoa Bay u „ GönaderSalhinen, 1 cm dat Sera per tie 10, in lat or Sr weit fang, 4 16 
Dampfer „Arab“, 3192 Tons, Capt. Tyson, Mittwoch, 20. August. Laken⸗Dowl. 100 ne ie are 00 bla t. 95 10 r 
Dampfer „German“, 3007 Tons, Capt. Martin, Mittwoch, 3. Septbr 1 ner 152 ER ee ET 220. . 5 9 — a 5 
Dampfer „Dane“, 3646 Tons, Capt. Symens, Mittwoch, 17. Septbr - : Sausirader -Salbfeinen, = SR — 5 E = „ ma roth u 2 Fr an ee 475 
Southampton anlaufend. * Po. Grens- hg S Ettra⸗Größen . Tofort angefertſgt. 


Diese Boote sind durch ihre schnellen Reisen und ihre ausgezeichnete Gelegenheit für Passagiere | & 
erster, zweiter ud dritter Classe rühmlichst bekannt. 
Näheres wegen Fracht und Passage ertheilt: 
JOHN SUHR, Schiffsagentur und Spedition, Hamburg, Brookihorgual 20. 


Fertig geſäumte Handlicher mit zwei Hängſel 


Oualt. In kräftiger Drillich, in verſchiedenen Muſtern .. . 42 breit, 100 cm lang, per Did. % 4,50, Stick 40 „ 


Bremen zum Beſuche der Nordweſtdeutſchen Gerbe. 
und Induſtrie⸗ Ausſtellung zunächſt etwa am 2. ze 
tember ds. Is. in Ausſicht genommen unter Gewährung /S 
einer Fahrpreisermäßigung von 50 Prozent und bei 
achttägi gem Aufenthalt. Die Rückfahrt erfolgt mit 
Sahrplannıäßigen gie: Diejenigen Reiſenden, welche 

bſichtigen, den fraglichen Sonderzug zum Beſuch der 


eee eee Sculzenfirafe 18 


- Grabgitter und 155 
Grabkreunze 


u in Guß⸗ u. Schmiedeeiſen 
fertigt als Spezialität 


©. L. Geleineky, Nußnurktſraße 18. 
die Bau⸗ u. ‚Runlfeloffere 


A is ton. 
= Schwartz.S All, Amerikanischer Brief- und Karten-Halter, 


Stettin, den 18. Auguſt 
Betriebs ⸗-Amt Muſterbücher werden auf Wunſch ist für jedes Bureau unentbehrlich, as werden ſauber u. billi wi 
. Königliche e 3 frauco zugeſandt. Abs jede Briefkammer, jeden Briefbeschwerer. . Hauben e Abrede d eee 


Stettin⸗Stralſund. 

PEFC A ———. Probe- Dutzend gegen Einsendung! von Mk. 3.—. Grossisten entsprechenden Sconto, 

Eeiſenbahn⸗Direktions Bezirk Berlin. &,0üo Weile, & P. Spando , Ber lin 8. Br 5 Als „Reisender 5 
8 RT 98 85 5 N 7 x * zum Besue er eim ndler- un 


& Die e er 51 901 — 0 fd. 2 u ch 
Waſſerleitungsrohren, ſowie von Hydrauten auf den 7 8 1 
Stationen Paſewalk, Greifswald, Swinemünde und hrma er, — — 5 8 
Wolgaſt ſoll vergeben werden. Angebote ſind verſchloſſen Langebrück ſtr. A, Bollwerkecke, 8 a En ne Pepe Pl sn 
und mit der Auſſchrift: „Angebot auf Herftellung von | empfiehlt unter Sjähriger Garantie: 55 JJCFFTC 


ihre Theitnahme den Fahrkarten⸗Ausgaben in Stettin, 


bis zum 25. d. Mts. Abends ſchriftlich oder mündlich 
zu ntelden. 

Die endgültige Entſcheidung über Ablaſſung des 
Sonderzuges bleibt der 1 1850. indeſſen vorbehalten. 


— Rappſtute — vornehmes Exterieur, 11—12 Jahre. 
fehlerfrei und völlig truppenſicher, iſt für 650 % . 
8 Adreſſe zu erf agen in der Exped. d. Bla 

irchpla 


Waſſerleitungen 2c.” bis zum 30. August, Mittags Gut abgezogene d deren vegulizte N 25 mi 2 
12 Uhr, an das unterzeichnete Betriebsamt poſtfrei ein⸗Nickel⸗Uhren A 9. 15, a S 3 ee 
zureichen. filberne Jylinder⸗ Uhren 4 14 25, gesucht. 


Bedingungen liegen in unſerem Bureau hier, Linden „ Remontoir mit Goldrand . . Ak 20— 30, 
ftraße 19, zur Einſichtnahme aus und können daher „ Remontoir, Ankergang . . % 27— 60, 
gegen poſtfreie Einſendung von 1 % und 5 % Beſtell⸗ goldene Damen: Nemontoir⸗Uhren. .. Ab 25—200, 
geld bezogen werden. Zuſchlagsfriſt 14 Tage. Herren⸗Remontoir⸗Uhren . 40-600. 


Kbdiliches Eiſenbahn Benlebs Aut Stettin⸗Stralſund. Größtes Uhrketten⸗“ ager Schwarzen Lachemires 
——— in Gold, Silber, Talmi und Nickel, 
Mi lenver af tun [ Panzer-Uhrketten 
0 J. nur von mir echt zu beziehen. beſonders preiswerth zum Verkauf. 


Jede Kette iſt mit meinem Stempel verſehen. 
un Freitag, den 19. September er., Vorm. 
i Dual. A Cach., reine Wolle.. Mtr. 1,20, 


Bewerber belieben ihre Anerbieten 
unter Beifügung von Photographie 
und Referenzen sub M. M. 90 an 
Hansenstein & Vogler, A.-G., Köln 
a. Rh., zu richten. 


323 SIEG. TEE IT. TEILTE DER 
Ein Neifender, 

- Pr 7 —.— Er“ Ei ag n 8 ei 

h en bereift und noch einige gut eingeführte Spezial⸗ 

Artikel für a Rum⸗ und Sprit: Br. 


Eſſig⸗Fabrik, Weinhändler, größere Kolonials d 
Delikateß⸗Geſchäfte, Brauereien mie 5 


ſtellen einzelne Qualitäten von 


n echtem Go 
100 „ bis 12 Uhr, wird die hieſige Königliche Lupow⸗ —. 0 Jari n 
A Kar. 


Mahl⸗Mühle, beſtehend aus 4 Mahlgängen, 1 Graupen⸗ Kett f hohe Proviſton mitnehmen möchte, beliebe gefl. D 
and 1 Grützgange, nebſt zugehörigem Wohnhauſe mit Herren⸗ etlen B 8 Bel: 1 35 5 es geil fferten 
Heinem Garten, einem Stall, einem Scheunen⸗ und Stück 5 AM ual. C ch., „ ” ” _ 'm r Merle Wen Vogler, 


Sypeichergebäude und 0,253 ha Garten- reſp. Ackerland, 
ſowie der Aal⸗ und Lachsfang in den Mühlenſchleuſen 5 Damen⸗Ketten 85 
in meinem Amtslokal hierſelbſt anderweit auf die zwölf zmiteleganter Quaſte6.% or 
Jahre vom 1. April 1891 bis dahin 1903 öffentlich] Jeſte Preiſe. Kauft u. verkauft nur gegen haar. 
aan Kerken el 3 welchem Termine FFF * 
achtluſtige hiermit eingeladen werden. Pr 
Die Pachtbedingungen können täglich während der jeder H Usten ”) 
üblichen Dieuſtſtunden von 8—12 Uhr Vormittags und rschüttert und greift die Athmungsorgane an, anf M | MR 
2—6 Uhr Nachmittags in meinem Amtszimmer einge⸗] leren regelmässiger Function der Organismus be 2 


Pi 


ſehen werden. t; bei Nichtbeacht ind leicht ernste Hals- B% 
Es wird ausdrücklich bemerkt, daß von jedem Pacht: Pu Nes e di Folge = 5 
Bewerber & eg ſt gl 5 5 5 5 75 Alle an Husten und Heiserkeit Leidenden sollten & 
tteſte oder auf ſonſt glaubhafte Weiſe ein disponibles d hen, die 2 5 
Vermögen von 18,000 Mark nachzuweiſen, auch vor eee e e e SEHR 5 


Junger Mann, 


der engliſchen Sprache mächtig, ſucht Stellung in 
einem Komtoir. Adreſſen unter No. 994 an die 
Erped. der „Danziger Zeitung“, Danzig. 


nal. D Cach. Double, reine Wolle, 1 L, 75, 
Dual. E Cach. Double, „ „ „ 1 90, 
Qual. F Esch. Double, „ „ 2. 10. Dom. Wismar b. Naugard, — En zum 
Angeführte Nrn. find gegen Frühjahrspreiſe um 3040 Pf. 7 Wirthſchaftslel rling. 
per Meter ermäßigt. | 1 NT = 
Weiße und creme Gachemires Ae el! enter Bureau fn 
von 1,10 per Meter. eee 


O 
Ounal. © Ca, „ : 1,50, 
O 
A 


en verjenden Ba m 


Abgabe des erſten Gebots eine Kaution von 300 % schen 1 2 
baar oder in Staatspapieren a's Sicherheit für das Stollwerck 12 Schwarze und farbige Muſterſtoffe te „Thalia⸗Theater. 
Mer 3000 werken ic angenommen. e Brust- Bonbons * in neueſtem Geſchmack zu auffallend billigen Preifen. Gr. Gala- N 
unter 3900 werden nicht angenommen. = nl 4 
Kal de 1, Sum, 0. ech Dienste ten, "ae Sckwarze und hellfarb. Seivenftoffe ue mae eee Bat 
8 Der 8 Fe Packetchen zu 40 und , = 1 Merveill S Meter 2,80, Wi . egenwar 
. oechrn, =5 „ vorräthig in = Qual erveilleux reine Seide 251 e ‚80, von plus alt ü 3 
N TE Stettin bei E. Amberger, Herm. Dieck, B& { 5 0 a ES ra das Tıagen einer lebenden Perſon 
2 n x er a ien e n eme = 1 = Dual. II Merveillenx, „ 7 3,50. 5 Fa nat Das Draft. 
: . und bei Theodor Pée; in Damm a a * 
Staatl, beauff. und ſubv ee = Boumestäld; in Gollnow bei 2 ; = Geſtickte Battiſt⸗ Noben, - na: 1 RE a, wia a 
— 38 7 5 


Apoth. P. Fiebrantz; in Greifenhagen a 


Lucie Waldmann, Neu! 
Lieder⸗ und Walzerſängerin. 
Miss Atlanta, Jongleuſe. Sowie Auftreten aller 
neu i Künſtler und Küuſtlerinnen. 
(les Nähere die Plakate. 

Nach der Votſtelung: Extra⸗Krünzchen. ak 

NB. Entree 50 . Vorverkauf 40 H. 

Dir. Otto Reetz Ww. 


Elysium-Theater. 
2 Donnerſtag: Vorletztes Gaſtſpiel L. Mesemann. 


— Am Altar. 
Bellevue-Theater. 


Direction: Ertail Schirmer. 
Donnerſtag, den 21. Auguſt: 


nach neueſten Zeichnungen geſtickt, von 6 Mark p. Robe. 


Aronheim & Cohn, 


Obere Schulzenſtraße 33— 11, 
Modewaaren⸗ und N Geſchä ift. 


Baugewert- u. TI 2 — Pr bei Apoth. E. Weise; in Grabow bei RA 
nah. Bushunft D a vorn. Theodor Pee; in Misdroy bei H. Schultz; 
8 N 5 in Naugard bei Apoth, Otto Bernhardt; = KL 


| Banschnle Stadt sda 


—— N Reuwarp bei J. Putzenius Nachfl.; Re 
j Pasewalk bei Herm. Klebe; in Fen- 25 
Deutscher Mun bei Apoth. E. Flandörfier ; in Pö- 

Hitz bei Apoth. E. Thiele; in Swine- 


T 2 
'jval-Beamten-Verein. ze 
N * f ümde bei J. C. J. Jahncke & Co, und 
Pi va cam ei El Ell. bei Carl Kropp, Drog. ; in er 
K bei F. Ziebell; in Wollin bei Ludwig 
Hauptverwaltung Magdeburg. Lipski und, bei F 2 85 
Vermögen ½ Million Reichsmark. N PERLE TER 
verſicherungen. 


120 Zweigvereine in Deutſchland. — 2 
Ve rkauf 
Stellenvermittelung 


Verſicherungs⸗ und Verſorgungskaſſen mit den Rechten 
für alle Geschäfte weige und jede Berufsthätigkeit. Von Bettfedern und Daunen 


gen juriſtiſchen Perſon: Peuſious⸗Kaſſe, Wittwen⸗ 
e, Kranken⸗Kaſſe, Begräbniß⸗ „Kaffe, Waiſen⸗ 
Stiſtung; Vergünſtigungen bei Abſchluß von Lebens⸗ 


aloßethef „ M Hoppe, Tiſclemaffer auen 


Nachweis für Geſchäftsinhaber koſtenfrei. Anmeldungen Werkſtatt für Gaſtſpiel Siegmund Steiner. 
erbeten. Aſchgeberſtraße 7 de EL Borte 
ne 1 Dept Badeinrichtung if ein Fache Fa ene ae DUAL l Baur und Laden Einrichtungen. Der benteurer. 
adeſtu on are man am n 4 
L. Weyl, Berlin, Mauerſtraße 11. 10 der S PR NE 851 1 . Gegründet 1878. N 5 Großes Garten: Konzert. 


Proſpekte gratis. vorn. IIerrmann. Breiteſtr. 16, 1 Tr. b ,,,, ,,... Freitag: Der Abenteurer. 


